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	■ Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

bereits seit nunmehr 35 Jahren steht der 
Anfang des Julis, genauer gesagt das 
zweite Wochenende, ganz im Zeichen 
unseres Sander Altmain-Weinfestes, 
welches zahlreiche Feierwillige aus Nah 
und Fern in unsere Kommune bringt. 
Feierwillige, die sich auch von dem ein 
oder anderen Regenschauer nicht von 
Ihrem Vorhaben, ein paar ausgelassene 
Stunden auf unserem Altmain-Weinfest 
zu verbringen, abbringen lassen. Ob-
wohl im letzten Jahr nahezu jeder Fest-
tag den ein oder anderen Regenschau-
er mit sich brachte, konnten geschätzt 
42.000 Besucherinnen und Besucher 
auf unserm Weinfest begrüßt werden. 
Angesichts der wirklich hohen Besu-
cherzahl und der niedrigen Anzahl von 
Zwischenfällen ist dem Organisations-
komitee mit allen Helfern, den vor Ort  
tätigen Sicherheitskräften und dem  
Sicherheitsdienst ein wirklich großes Lob 
und herzlicher Dank auszusprechen.

Änderung der Öffnungszeiten der 
Verwaltung
Beginnend mit dem 1. Juli 2026 wird 
die Gemeindeverwaltung zukünftig 
mittwochs für den laufenden Parteiver-
kehr geschlossen bleiben. Unabhängig 
hiervon können einzelne Termine mit 
dem Verwaltungspersonal abgestimmt 
werden. 

Einführung der neuen Homepage
Ebenfalls zum 1. Juli 2026 wird die 
neue barrierefreie Homepage unserer 
Kommune in Aktion treten. Die, von ei-
ner künstlichen Intelligenz unterstützte  
Homepage entspricht nicht nur den 
neuesten gesetzlichen Vorgaben, son-
dern liefert mit dem „Sander Wiwerla“ 
auch einen tatkräftigen Assistenten, der 
Ihnen bei Nachfragen gerne zur Seite 
steht.  

Neues Urnenerdrohrgemeinschafts­
feld auf dem Friedhof
Nachdem das erste Urnenerdrohrge-
meinschaftsfeld einen sehr großen 
Zuspruch bei der Bevölkerung gefun-

den hat und fast vollständig belegt ist, 
beschloss der Gemeinderat in seiner 
Sitzung vom 16. Juni ein weiteres Ur
nenerdrohrgemeinschaftsfeld mit zehn 
Urnenerdrohren auf dem alten Friedhof 
zu etablieren.
Der Entwurf des neuen Feldes, wel-
cher unten in der Skizze dargestellt ist, 
schließt sich gestalterisch an das erste 
Feld an und bringt nicht nur eine Berei-
cherung unseres Friedhofes mit sich, 
sondern stellt auch eine Aufwertung 
des vorhandenen Bereichs im alten 
Friedhof, in dem bereits einige Gräber 
aufgelöst wurden, dar. 

Abschluss einer Kostenübernahme­
vereinbarung zur Katzenschutz­
verordnung 
Wie in vorangegangenen Ausgaben be-
reits mitgeteilt, wurde der am 28. Ok-
tober 2025 beschlossene Antrag auf 
Aufnahme in den Geltungsbereich der 
Katzenschutzverordnung des Landkrei-
ses Haßberge angenommen, so dass 
die Katzenschutzverordnung zum 1. Juli 
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2026 in unserer Kommune in Kraft tritt. 
Um zukünftig die Kosten für das, im 
Rahmen der Katzenschutzverordnung 
stattfindende Fangen, Markieren, Re-
gistrieren, Kastrieren und das anschlie-
ßende Freilassen von verwilderten und 
freilebenden Hauskatzen auf Grundlage 
dieser Katzschutzverordnung zu regeln 
war eine Kostenübernahmeerklärung 
notwendig. Mit Beschluss vom 16. Juni 
wurde eine entsprechende Kostenüber-
nahmeerklärung mit der Tierschutzini-
tiative Schweinfurt e.V., welche bereits 
über Ortskenntnisse in unserer Kom-
mune verfügt, beschlossen.
Die maximal hier anfallende Gesamt-
summe sollte die Summe von 2.500 € 
im Jahr nicht überschreiten.
Die Verwaltung bittet alle Katzenbesit-
zerinnen und Katzenbesitzer sich über 
die Inhalte der Katzenschutzverordnung 
selbständig in Kenntnis zu setzen.

Kanalsanierung in der Hauptstraße/
Knetzgauer Straße
Die Sanierungsarbeiten an unserer 
Kanalisation und unserer Wasserlei-
tung in der Hauptstraße im Bereich A 
zwischen der „St. Nikolausgasse“ und 
dem „Kirchweg“ schreiten erfreulicher-
weise planmäßig voran. Wie bereits im 
Amtsblatt Februar 2026 mitgeteilt, ist 
es aufgrund der Abstimmung mit dem 
öffentlichen Nahverkehr zwingend not-
wendig mit Beginn der Sommerferi-
en den blau gekennzeichnete Bereich 
B, zwischen dem „Kirchweg“ und der 
Kreuzung „Hauptstraße/Zeiler Straße“ 
zu beginnen.
Aufgrund des notwendigen Einbaus 
eines Abwassersammlers in die Kreu-
zung „Hauptstraße/Zeiler Straße“ und 
der hiermit verbundenen Umlegung 
einer vorhandenen Gasleitung ist es 
notwendig, eine Vollsperrung unserer 
Kreuzung innerhalb der Sommerferien 
2026 durchzuführen. Spätestens Ende 

der Sommerferien wird der Kreuzungs-
bereich wieder freigegeben werden 
können.

Verkehrszeichen werden leider nicht 
beachtet
Wie viele Anwohner der „St. Nikolaus-
gasse“ und „Pfarrgasse“ leider jeden 
Tag aufs Neue feststellen müssen, hal-
ten sich zahlreiche Verkehrsteilnehmer 
nicht an die angebrachten Verkehrs-
schilder und nutzen diese Straßen als 
Abkürzungen. Bedauerlicherweise sind 
es auch viele Sander Bürgerinnen und 
Bürger, die die Durchfahrtsverbote, le-
diglich für Anlieger freigegeben, ignorie-
ren. Selbst Schwerlastverkehr versucht 
trotz des Durchfahrtsverbots und dem 
hinweisenden Verkehrszeichen „Sack-
gasse“ die „St. Nikolausgasse“ zu nut-
zen. Gespräche zur Lösungsfindung mit 
übergeordneten Behörden haben stets 
zu dem Ergebnis geführt, dass die vor-
handene Beschilderung ausreichend 
ist und von den Verkehrsteilnehmern 
dahingehend nicht beachtet werden, 
da sich diese vollkommen blind auf ihr 
Navigationssystem verlassen. Dieses 
Phänomen zeigt sich leider auch im Be-
reich der teilweise beengten „Michael- 
Brech-Straße“ welche gleichermaßen 
hoch frequentiert wird, nach den Na-
vigationssystemen leider aber als die 
schnellste Abkürzung ausgewiesen 
wird.
Zur Entlastung der Anwohner in diesen 
Straßen wäre es schön, wenn wenigs-
tens die Sander Bürgerinnen und Bür-
ger die angebrachten Verkehrszeichen 
beachten würden. 

Verabschiedung unseres ehemaligen 
2. Bürgermeisters
Mit Ende seiner Amtszeit am 30. April  
2026 schied unser 2. Bürgermeister  
Julian Müller kraft Gesetzes aus seinem 
Amt aus, weshalb er in der Gemeinde-
ratssitzung am 16. Juni gebührend ver-

abschiedet wurde. Julian wurde im Jahr 
2020 in unseren Gemeinderat gewählt 
und trat mit der Übernahme des Amts 
des 2. Bürgermeisters auch gleich in die 
großen Fußstapfen seines Vorgängers 
Gerhard Zösch. 
In seiner Amtsperiode hat Julian, nicht 
nur durch die zahlreichen offiziellen 
Vertretungen einen großen Teil seiner 
Freizeit geopfert. Er wurde ein Ent-
scheidungsträger in unserer kleinen 
aber feinen Kommune und ist damit wie 
auch die ausgeschiedenen Gemeinde-
rätinnen und Gemeinderäte nicht den 
einfacheren Weg gegangen. Ich danke 
ihm für die gemeinsame Zeit als 2. Bür-
germeister und wünsche ihm weiterhin 
viel Erfolg und ein gutes Händchen als 
Gemeinderat in unserer Kommune. 
Ich wünsche uns allen noch ein friedli-
ches und schönes 35. Altmain-Weinfest 
bei strahlendem Sonnenschein.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Jörg Kümmel
1. Bürgermeister

Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

	■ Bekanntmachung
Gemäß § 12 Abs. 2 der Verordnung 
über die Gutachterausschüsse, die 
Kaufpreissammlungen und die Boden-
richtwerte nach dem Baugesetzbuch 
(Gutachterausschussverordnung-Bay-
GaV) vom 05.04.2005 (GVBl S. 88) B), 
die zuletzt durch die §§ 1 und 2 der 
Verordnung vom 24. Mai 2022 (GVBl. S. 
246) geändert worden ist, sind die Bo-
denrichtwerte einen Monat lang bei den 
Kommunen öffentlich auszulegen. 
Die Bodenrichtwerte sind noch bis zum 
16.07.2026 in der Verwaltung der Ge-
meinde Sand a. Main (Zimmer 7) zur 
Einsichtnahme während der Öffnungs-
zeiten niedergelegt. Die Bekanntma-
chung hierzu erfolgte ortsüblich.
Bei berechtigtem Interesse ist es mög-
lich, auch außerhalb des Auslegungs-
zeitraumes, von der Geschäftsstelle der 
Gutachterausschüsse für Grundstücks-
werte der Landkreise Haßberge und 
Schweinfurt in Haßfurt Auskunft über 
die Richtwerte zu erhalten (§ 196 Abs. 
3 Satz 2 BauGB).
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	■ Bekanntmachung

Änderung der Öffnungszeiten der 
Verwaltung
Beginnend mit dem 1. Juli 2026 wird die 
Gemeindeverwaltung zukünftig mitt-
wochs für den laufenden Parteiverkehr 
geschlossen bleiben. Hiervon unabhän-
gig können einzelne Termine mit den 
einzelnen Sachbereichen in Abstim-
mung mit dem in diesen Bereichen tä-
tigen Verwaltungspersonal abgestimmt 
werden. 

Mitteilungen aus der Mitteilungen aus der 
GemeindeverwaltungGemeindeverwaltung

	■ Redaktionsschluss
für die Juliausgabe ist am Montag, den 
20.07.2026 um 12 Uhr. Erscheinungs-
tag ist Freitag, der 31.07.2026.
Wir bitten Sie, die am 18.07.2023 im 
Gemeinderat beschlossenen vorläufi-
gen Redaktionsrichtlinien auf unserer 
Homepage zu beachten.
Aufgrund zeitlicher Vorgaben des Ver-
lages können nach den Redaktions-
schlussterminen keine Beiträge/ Texte 
mehr angenommen werden.
Wir bitten um Beachtung!

	■ 35. Altmain-Weinfest 
2026 - Verkehrsregelun-
gen und Halteverbote

Von Freitag, 10. Juli 2026 bis Montag, 
13. Juli 2026, findet in Sand a. Main 
wieder das beliebte Altmain-Weinfest 
statt. 
Aufgrund des zu erwartenden hohen 
Besucheraufkommens und zur Sicher-
stellung der Rettungswege gelten im 
unten benannten Zeitraum folgende 
Halteverbote:
Halteverbote vom 10.07. bis 
14.07.2026
•	 In der „Seestraße“: 
	 Zwischen der Einmündung „Wörth“ 

und der „Zeiler Straße“ - beidseitiges 
Halteverbot.

•	 In der „Pappelallee“: 
	 Vom Kreisel an der „Unteren Länge“ 

bis zum Anglerheim/Uferstraße - 
beidseitiges Halteverbot. 

•	 Entlang der Sportplätze (Südseite) 
und zwischen der Straße „Am Sport-
feld“ und „Seestraße“ (Nordseite) - 
Halteverbot.

•	 In der Straße „Am Sportfeld“:
	 Zwischen dem Feuerwehrhaus und 

der „Pappelallee“ - Halteverbot auf 
beiden Straßenseiten.

	 Zwischen der „Unteren Länge“ und 
der „Knetzgauer Straße“ - Haltever-
bot auf beiden Seiten.

Die Gemeindeverwaltung bittet alle An-
wohner und Besucher um Beachtung 
der Regelungen und bedankt sich für 
Ihr Verständnis.
Wir wünschen allen ein schönes und  
sicheres 35. Altmain-Weinfest 2026!
Ihre Gemeindeverwaltung

	■ Fundsachen
Folgende Fundsachen wurden in der 
Gemeindeverwaltung abgegeben:

Fundsache gefunden am

Funköffner 19.02.2026

zwei Schlüssel am 
Schlüsselring

28.02.2026

Sehstärkenbrille, evtl. 
Kinderbrille

02.03.2026

Kindermütze 16.03.2026

Plüsch-Einhorn- 
Anhänger

16.03.2026

einzelner Schlüssel 
mit Anhänger

23.03.2026

einzelner Schlüssel 
am Schlüsselring

27.04.2026

Fahrrad 05.05.2026

Bollerwagen 08.05.2026

Dreirad 11.05.2026

Geldbörse 27.05.2026

Ansprechpartner: Frau Heurung und 
Frau Zeiß, Tel. (09524) 8222-12

	■ Verwaltung am Weinfest-
dienstag geschlossen

Die Verwaltung ist am Weinfestdiens-
tag, den 14. Juli 2026, ganztägig ge-
schlossen. 
Wir bitten um Beachtung!

	■ Heckenüberhang in den 
Straßen- und Gehwegraum

Die Gemeindeverwaltung möchte aus 
gegebenem Anlass alle Grundstücks
eigentümer daran erinnern, dass He-
ckenüberhänge oder Strauchbewuchs, 
welche in den öffentlichen Verkehrs-
raum hineinwachsen, regelmäßig vom 
Grundstücksbesitzer zurückzuschnei-
den sind, damit die Benutzung der Geh-
wege und Straßen ohne Beeinträch-
tigung möglich bleibt. Dies ist leider 
vereinzelt nicht der Fall. 
Amtliche Verkehrszeichen müssen frei-
geschnitten werden, damit diese von 
allen Verkehrsteilnehmern rechtzeitig 
wahrgenommen werden können. Über 
Gehwegen ist eine lichte Höhe von min-
destens 2,20 m freizuschneiden, über 
Straßenflächen ein Lichtraumprofil mit 
4,30 m Höhe. 
Wir bitten Sie um Beachtung dieser 
Vorschriften, damit weder Zwangsmaß-
nahmen oder Bußgelder angeordnet 
werden müssen. Vielen Dank an dieser 
Stelle an all die Grundstückseigentü-
mer, die den Rückschnitt unaufgefor-
dert regelmäßig vornehmen.

Leider häufen sich gerade in letzter 
Zeit immer mehr die Beschwerden, 
dass Grünschnitt oder Gartenabfälle im 
Wald oder auf Feldern illegal entsorgt 
werden. Wir bitten Sie von dieser Vor-
gehensweise Abstand zu nehmen, da 
unsere heimische Natur hierdurch stark 
gefährdet werden kann. So führt dieser 
Grünabfall nicht nur immer häufiger zum 
Ansiedeln von sogenannten „invasiven“ 
Pflanzenarten, die unsere heimischen 
Pflanzen verdrängt, sondern kann für 
unsere heimischen Wildtiere auch den 
Tod bedeuten. Insbesondere dann, 
wenn diese giftigen Pflanzenteile oder 
entstandenen giftigen Schimmelpilz 
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aus dem Grünschnitt fressen. Ebenfalls 
nicht zu unterschätzen ist zudem der 
Gestank von verrottendem Gartenmüll, 
der Anwohner und erholungssuchende 
Spaziergänger oder Radfahrer belästi-
gen kann. 
Wir möchten auch darauf hinweisen, 
dass das illegale Entsorgen von Garten-
abfällen in Bayern, bei einer Anzeige mit 
bis zu 1.300 € bestraft werden kann.
Neben der Möglichkeit eines Kompost-
haufens und der Abgabe beim Wert-
stoffhof, können im Landkreis Haßber-
ge Strauch- und Baumschnitt, Laub, 
Blumen, Rasenschnitt sowie Pflanzen-
reste aller Art aus privaten Haushalten 
über die Biotonne entsorgt werden.
Im Namen unserer Umwelt bitten wir 
Sie diese illegale Entsorgung zu unter-
lassen.

	■ Regelmäßige Überprüfung 
der Grabmale auf ihre 
Standfestigkeit

In der Kalenderwoche 29 (13.07. bis 
17.07.2026) findet im Friedhof der Ge-
meinde Sand a. Main die vorgeschrie-
bene jährliche Standsicherheitsprüfung 
der Grabmale statt. 
Beauftragt wurde die Fa. R. Gast aus 
Reckendorf. 

	■ Nachberechnung von 
Herstellungs- bzw. Rohr-
netzbeiträgen

Die Gemeindeverwaltung gibt bekannt, 
dass in den nächsten Wochen von der 
Gemeindeverwaltung Nachberechnun-
gen von Geschossflächen aufgrund 
von privaten Baumaßnahmen, die in 
dem Zeitraum 2020, 2021, 2022, 2024 
und 2025 beantragt wurden, durch-
geführt werden. Dies kann für einzel-
ne Bürger zu Nachzahlungen bei den 
Herstellungs- bzw. Rohrnetzbeiträgen 
führen. Die Verwaltung bittet daher um 
Verständnis bei den betroffenen Grund-
stückseigentümern; diese Nachberech-
nungen erfolgen jedoch aufgrund den 
jeweiligen Beitrags- und Gebührensat-
zungen zur Kanalisation bzw. Wasser-
versorgung.

	■ Beseitigung von Winter-
splitt

Die Gemeinde erinnert alle Grund-
stückseigentümerinnen und Grund-
stückseigentümer daran, den im Winter 
ausgebrachten Splitt von Gehwegen 
und Straßenrändern zu entfernen.

Die Reinigung hätte bereits vor längerer 
Zeit erfolgen sollen und ist in vielen Be-
reichen inzwischen überfällig. Wir bitten 
daher alle Betroffenen, ihrer Verpflich-
tung zeitnah nachzukommen und den 
verbliebenen Wintersplitt zu beseitigen.
Der Splitt ist bis zur Mitte der Straße 
zusammenzukehren, aufzunehmen und 
in Eimern oder geeigneten Behältnis-
sen zu sammeln. Dies beinhaltet auch 
die Regenflussrinne der Straße. Der 
gesammelte Splitt kann dann zu den 
normalen Öffnungszeiten beim Wert-
stoffhof abgegeben werden. Diese sind 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr 
und samstags von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Wir bedanken uns bei allen Bürgerinnen 
und Bürgern, die die Reinigung bereits 
durchgeführt haben, und bitten die 
noch ausstehenden Anlieger, die Arbei-
ten zeitnah abzuschließen. Gemeinsam 
tragen wir zu einem sauberen Ortsbild 
und zur Verkehrssicherheit in unserer 
Gemeinde bei.

	■ Sachbeschädigung auf dem 
Schulgelände

Auf dem Schulgelände wurden kürzlich 
mehrere mutwillig herbeigeführte Schä-
den festgestellt.
Der Bauhof stellte fest, dass der Regen-
wasserablauf auf dem Schuldach ver-
stopft war. Im Ablauf befanden sich un-
ter anderem eine Malibu-Flasche sowie 
mehrere Klopfer-Fläschchen, wodurch 
das Regenwasser nicht ordnungsge-
mäß ablaufen konnte und sich eine 
größere Wasseransammlung auf dem 
Dach bildete. Wie lange die Verstopfung 
bereits bestand, lässt sich derzeit nicht 
feststellen.
Darüber hinaus wurde das Dach einer 
kleinen Hütte auf dem Schulgelände 
durch Steinwürfe erheblich beschädigt. 
Nach bisherigen Erkenntnissen ent-
stand dieser Schaden im Zeitraum von 
Freitag, 29. Mai, bis Sonntag, 31. Mai.
Die Gemeinde hat den Vorfall zur An-
zeige gebracht. Wer im genannten 
Zeitraum Beobachtungen gemacht hat 
oder Hinweise zu den Verursachern ge-
ben kann, wird gebeten, sich mit der 
Gemeindeverwaltung oder der Polizei 
Haßfurt in Verbindung zu setzen.
Die Gemeinde bittet alle Bürgerinnen 
und Bürger um einen verantwortungs-
vollen Umgang mit öffentlichem Ei-
gentum. Schäden an gemeindlichen 
Einrichtungen verursachen zusätzliche 
Kosten und belasten letztlich die All
gemeinheit.

StatistikStatistik

	■ Einwohnerstatistik

Mai 2026
Eheschließungen: 	 0 
Anmeldungen: 		  3
Geburten:			  2
Abmeldungen: 		  12
Sterbefälle:		  2

Einwohnerstand:
Hauptwohnsitz: 		 3103 
Nebenwohnsitz:		  129
GESAMT:			  3232

SterbefälleSterbefälle

Irene Golda, Eichendorffstr. 1,
verstorben am 30. Mai 2026

Annemarie Klauer, Wörth 21,
verstorben am 30. Mai 2026

Jörg Skopp, Albrecht-Söller-Str. 16,
verstorben am 1. Juni 2026

Wir sprechen den Angehörigen unsere 
Anteilnahme aus.

UmwelteckeUmweltecke

	■ Altpapier
Die nächsten Altpapiersammlungen fin-
den am Mittwoch, den 1. Juli 2026 und 
am Mittwoch, den 29. Juli 2026 statt.
Zusätzliche Kartonagen können nach 
wie vor neben der blauen Tonne be-
reitgestellt werden. Die Anlieferung im 
Wertstoffhof ist auch weiterhin möglich.

	■ Leerung der Restmülltonne 
mit rotem Deckel

Die nächsten Leerungen finden am 
Montag, den 29. Juni 2026 und am 
Montag, den 27. Juli 2026 statt.

	■ Öffnungszeiten Wertstoff-
hof

Während der Sommerzeit ist der Wert-
stoffhof am
Donnerstag, von 16.00 bis 18.00 Uhr,
und Samstag, von 9.00 bis 12.00 Uhr,
geöffnet.
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	■ Leerung der gelben  
Wertstofftonne

Die nächsten Leerungen finden am 
Donnerstag, den 2. Juli 2026 und am 
Donnerstag, den 30. Juli 2026 statt.

	■ Anlieferung von Baum- 
und Heckenschnitt am 
Wertstoffhof

Am
Samstag, den 4. Juli 2026
kann in der Zeit von 13.00 bis 14.00 Uhr 
Baum- und Heckenschnitt (verholzte 
Gartenabfälle, kein Rasenschnitt) an 
der Sammelstelle am Wertstoffhof an-
geliefert werden. Eine Anlieferung wäh-
rend der normalen Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes ist   n i c h t   möglich. 
Die Sammelaktion wird vom Aufsichts-
personal des Wertstoffhofes überwacht. 
Eine Änderung auf die allgemeinen Öff-
nungszeiten konnte nicht realisiert wer-
den, da hierzu zusätzliches Personal 
erforderlich wäre.

Wir bitten, nur Baum- und Hecken-
schnitt anzuliefern, weil Rasenschnitt 
und sonstiges Wurzelwerk über die Bio-
tonne bzw. über den gebührenpflichti-
gen Container im Wertstoffhof entsorgt 
werden können.

Weiterhin ist die Anlieferung von Baum- 
und Heckenschnitt an der Sammelstelle 
Wertstoffhof im Monat August am ers-
ten Samstag im Monat in der Zeit von 
13.00 bis 14.00 Uhr möglich.

Wir bitten alle Bürger, von diesen Sam-
melterminen Gebrauch zu machen!

KindergartenKindergarten

	■ Öffnungszeiten der  
Kindergärten

Für das Kindergartenjahr 2025/ 2026 
gelten folgende Öffnungszeiten:

Kindergarten „St. Nikolaus“
Kindergartengruppen: 7.00 Uhr bis 
15.30 Uhr
Krippengruppen: 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr

Kindergarten „St. Martin“
7.30 Uhr bis 14.00 Uhr

	■ Aus dem Caritas-Kinder-
garten St. Nikolaus

Um den Ernstfall zu üben, wurde am 
09.06.2026 ein Probealarm der Feuer-
wehr Sand in beiden Häusern des Cari-
tas Kindergarten St. Nikolaus ausgelöst. 
Alle Kinder sammelten sich schnell in 
Ihren Gruppenzimmern zusammen, um 
dann gemeinsam zu den Stellplätzen zu 
gelangen. Alles lief sehr geordnet und in 
Ruhe ab. Sogar die „Kleinsten“ im Krip-
penhaus meisterten diese Übung ohne 

Tränen in Rekordgeschwindigkeit. Die 
zwei Feuerwehrmänner sprachen allen 
Kindern und dem Personal ein großes 
Lob aus. Höhepunkt dieser Übung war 
das Bestaunen des Feuerwehrautos, 
wo vor allem die größeren Kinder viele 
Antworten auf ihre Fragen erhielten. Das 
pädagogische Personal und die Leiterin 
bedanken sich vor allem bei Herrn Alt-
mannsberger für die Organisation und 
möchten gemeinsam weiterhin an einer 
jährlichen Alarmübung festhalten.
Das Team des Caritas-Kiga St. Nikolaus

In akuten Notfällen wenden Sie sich bit-
te an den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der Telefonnummer 116 117. Hier 
wird Ihnen der diensthabende Arzt in Ih-
rer Nähe genannt.
Erreichbarkeit:
· �Mo., Di. und Do., 18.00 Uhr bis 08.00 
Uhr des Folgetags

· Mi., 13.00 Uhr bis Do., 08.00 Uhr

Ärztl. NotfalldiensteÄrztl. Notfalldienste

· Fr., 18.00 Uhr bis Mo., 08.00 Uhr
· �vom Vorabend eines Feiertages, 18.00 

Uhr bis zum nachfolgenden Werktag, 
08.00 Uhr (Der 24. und 31. Dezember 
sowie der Faschingsdienstag gelten 
ebenfalls als Feiertag.).

In lebensbedrohlichen Situationen wäh-
len Sie bitte die Telefonnummer der 
Rettungsleitstelle, Tel.-Nr. 112.
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Frauenkreis Sand:
Einmal pro Monat jeweils Mittwoch um 
15.30 Uhr in der Ranch in Sand - ge-
naues Datum erfragen Sie bitte bei Frau 
Angelika Scheer, Tel. 01 76 / 45 62 17.

Bitte beachten Sie auch Hinweise auf 
Änderungen in der Tagespresse, auf der 
Homepage oder im Schaukasten.

Bürozeiten:
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 12.00 bis 15.00 Uhr
Am Schützenberg 8
97475 Zeil am Main
Tel. 09524/ 5351

	■ Sander Kommunionkinder 
unterwegs – zwei schöne 
Ausflüge

Die Kommunionkinder durften in den 
vergangenen Wochen gleich zwei schö-
ne gemeinsame Ausflüge erleben.
Beim Kommunionausflug ging es auf 
den Marswaldspielplatz. Dort erwartete 
die Kinder ein buntes Mitbringbuffet mit 
vielen leckeren Speisen und Getränken. 
Neben dem gemeinsamen Essen blieb 
viel Zeit zum Spielen, Lachen und Zu-

Apotheken-NotdienstApotheken-Notdienst

Der Notfalldienst der Apotheken kann 
im Internet unter www.apotheken.de 
abgerufen werden.

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

	■ Evang. - Lutherische  
Kirchengemeinde

Die Gottesdienste finden i.d.R. am 
Sonntag um 9.30 Uhr in der Himmel-
fahrtskirche statt.

Altmain-Gottesdienst mit Kirchen­
kaffee
Am Sonntag, den 05.07.2026 um 10 
Uhr in Sand auf dem Festplatz am Alt-
main.

Kunterbunte Kindergottesdienst:
Der KuBuKiGo ist für alle Kindergarten- 
und Grundschulkinder und findet jeden 
zweiten Sonntag im Monat statt.
Er beginnt um 9.30 Uhr (ankommen ab 
9.15 Uhr) im Johannes-Flinner-Haus;
Nächster Termin: 12.07.2026.

Gottesdienst für Klein & Groß
Am dritten Sonntag im Monat feiert 
die Gemeinde zusammen den Gottes-
dienst um 10 Uhr; Nächster Termin: 
19.07.2026.

Auszeit - im Johannes-Flinner-Haus:
Einmal im Monat findet ein Treffen statt, 
um über biblische Themen ins Ge-
spräch zu kommen; Nächster Termin: 
14.07.2026 um 19.30 Uhr.

Spielenachmittag im Johannes- 
Flinner-Haus:
Gesellschaftsspiele jeweils einmal im 
Monat - montags um 14.30 Uhr;
Nächster Termin: 20.07.2026 um 14.30 
Uhr.

Andacht im Hans-Weinberger-Haus 
Zeil:
Am zweiten und vierten Freitag im Mo-
nat um 10.00 Uhr; Nächste Termine: 
10.07. und 24.07.2026.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den aktuellen zahnärztlichen Bereit-
schaftsdienst finden Sie unter www.
notdienst-zahn.de oder in der Tages-
presse.
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sammensein. Alle verbrachten einen 
fröhlichen und abwechslungsreichen 
Tag.
Auch der Vater-Kind-Ausflug war ein 
besonderes Erlebnis. Gemeinsam 
wanderte die Gruppe rund um Sand. 
Ein spannender Halt war an der Moto
cross-Strecke, wo die Kinder begeistert 

ein Rennen mit Modellautos verfolgen 
konnten. Anschließend ließ man den 
Tag gemütlich im Biergarten ausklingen.
Beide Ausflüge waren ein schöner  
Abschluss der Kommunionzeit und 
werden den Kindern sicherlich in guter 
Erinnerung bleiben.
(Text: M. Zang)
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Aus der Mitte der Aus der Mitte der 
Vereine und VerbändeVereine und Verbände

	■ Turnverein
Garde-Tanzsportabteilung - Saison 
2025/2026
Die Garde-Tanzsportgruppen des TV 
Sand 1886 e.V. begeistern Kinder und 
Jugendliche im Alter von 3 bis 25 Jah-
ren für Bewegung, Musik und Gemein-
schaft. Aus Sand und der Umgebung 
kommen zahlreiche Tänzerinnen zu-
sammen, um mit Freude und Teamgeist 
ihrem Hobby nachzugehen. Insgesamt 
trainieren aktuell 103 Kinder und Ju-
gendliche in den verschiedenen Grup-
pen unseres Vereins in den Disziplinen 
Marsch und Polka. Von den ersten 
Tanzschritten bis hin zu anspruchsvol-
len Choreografien bietet unsere Tanz-
sportabteilung für jedes Alter und jedes 
Leistungsniveau die passende Gruppe. 
In einem kurzen Saisonrückblick stellen 
wir sie euch vor…

Zappel Chillies - Einstiegsgruppe für 
den Gardetanzsport
Unter den Trainerinnen Maria-Augusta 
Leisentritt und Mia Hampel sowie sechs 
Helferinnen aus den Turniergruppen 
werden 19 Mädchen im Alter von 4 bis 6 
Jahren trainiert. Unsere Einstiegsgrup-
pe in den Tanzsport wird spielerisch an 
Tanzschritte, Bewegungsabläufe und 
Choreografien herangeführt. Gefördert 
wird der Spaß an Bewegung und vor 
allem am Tanzen. In der Saison 2025/ 
2026 tanzten die Mädchen am Heimtur-
nier sowie an verschiedenen Veranstal-
tungen in der Faschingszeit und sam-
melten dabei wertvolle Erfahrungen auf 
der Bühne und vor Publikum.

Mini Chillies - Die Kaderschmiede
Sie sind nicht mehr die kleinsten und 
wissen ganz genau, was sie wollen. Un-
sere 20 Mini Chillies im Alter von 6 bis 
8 Jahren trainieren unter den Trainerin-
nen Sandra Hümmer und Vanessa Hoh 
sowie sechs engagierten Helferinnen 
einmal in der Woche mit Fleiß, Diszi- 
plin und Spaß. Das tänzerische Können 
der Mädels wird gefördert, Schrittfolgen 
werden gesteigert und Schwierigkeiten 
eingebaut, die sie an zahlreichen Auf-
tritten wie dem Kinder-, Hexen- und 
Seniorenfasching unter Beweis stellen 
konnten. Höhepunkt der Gruppe war 
der Auftritt am Sander Kinderfasching, 
an dem sie vor Freunden, Familie und 
zahlreichen weiteren Augen ihren Tanz 

vorführten und unter großem Applaus 
die Tanzfläche verließen. Die Saison 
wurde durch einen gemeinsamen Ab-
schluss der Gruppe beendet, an dem 
die „Großen“ in die nächste Gruppe mit 
viel Spaß und Lachmomenten verab-
schiedet wurden.

Little Chillies - Unsere erste Turnier-
gruppe
Die Gruppe, bestehend aus 15 Kindern 
im Alter von 8 bis 11 Jahren, werden 
von den Trainerinnen Vanessa Deißler, 
Marie Mühlbauer und Mia Hampel trai-
niert und konnten im Laufe der Saison 
zahlreiche wertvolle Erfahrungen sam-
meln. Für viele Tänzerinnen war es die 
erste Turniersaison. Im Laufe der Saison 
nahm die Gruppe an mehreren Ranglis-
tenturnieren teil und erzielten dabei in 
der 2.Bundesliga in der Schülerklasse 
in den Disziplinen Marsch und Polka 
beachtliche Erfolge mit mehreren Po-

destplätzen. Ein besonderer Höhepunkt 
war die Bayerische Meisterschaft in 
Ottobrunn. Dort überzeugten die Tän-
zerinnen mit starken Leistungen und 
erreichten in der Disziplin Polka den 
4. Platz sowie im Marsch den 5. Platz. 
Den gelungenen Abschluss bildete ein 
gemeinsamer Ausflug in den Fantasy 
World Indoorspielplatz in Rödental, bei 
dem der Teamgeist noch einmal im Mit-
telpunkt stand.

Sweet Chillies - Trize Europameister
Die 15-köpfige Mädchengruppe im  
Alter von 9 bis 15 Jahren begeisterte in 
dieser Saison mehrfach die Wertungs-
richter, wie alle Fans. Unter den Trainer-
innen Anita Spanu, Rosa Schneider und 
Conny Sarré ertanzten sich die Nach-
wuchstalente den Bayerischen Meister-
titel in der Polka und Marsch, gewannen 
zusätzlich den Bayernpokal in beiden 
Disziplinen und krönten ihren Erfolg mit 
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dem Titel des Vize-Deutschen Meisters 
im Marsch. Auf europäischer Bühne 
erreichten die Mädchen zudem einen 
starken dritten Platz und dürfen sich 
stolz Trize-Europameister nennen. Ne-
ben Disziplin und Fleiß haben die Mä-
dels auch außerhalb des Trainings jede 
Menge Spaß miteinander. Als Gruppe 
trafen sie sich zu einer kreativen Über-
nachtungsparty im Turnerheim, tanzten 
zu Shortvideos und rundeten die Saison 
bei einem lustigen Kegelabend mit der 
ganzen Familie ab.

Chillies - Unsere Erfahrenen
11 Tänzerinnen im Alter von 14 bis 25 
Jahren werden wöchentlich von Susan 
Hartmann und ihrer Co-Trainerin Elena 
Hartmann trainiert. Die Gruppe, die be-
reits erfolgreich an zahlreichen Ranglis-
tenturnieren teilgenommen hat, zeigte 
auch in dieser Saison ihr Können. An 
der Bayerischen Meisterschaft sicher-
ten sie sich den 3.Platz in der Disziplin 
Marsch sowie den 2.Platz in der Diszi
plin Polka in der Kategorie Small Group. 
Auch im Sander Faschingsleben war 
die Gruppe mit einem Auftritt an der Fa-
schingsdisco am Faschingsfreitag prä-
sent. Auch außerhalb des Tanzsports 
verbringen die jungen Erwachsenen 
gemeinsame Zeit mit unterschiedlichen 
Aktivitäten wie einem Konzertbesuch in 
Eyrichshof, einem Fotoshooting sowie 
einem gemeinsamen Weihnachtsessen.

Tiny Chillies - Neu ab 2026/ 2027
Aufgrund der großen Nachfrage am 
Tanzsport, fand im Frühjahr eine zweitä-
gige Sichtung aller Kinder statt, die sich 
für den Sport interessieren. Das große 
Interesse führte zur Bildung einer neuen 
Gruppe ab der Saison 2026/ 2027 - den 
„Tiny Chillies“, die an die Aufbauarbeit 
der Mini Chillies anschließt und erste 
Turniererfahrungen der Kinder ermög-
licht. Unter der Trainerinnen Angeline 
Tschiggfrey, Lena-Mia Göb und Antonia 
Bergmann werden 23 Tänzerinnen im 
Alter von 5 bis 7 Jahren ihre Fähigkei-
ten ausbauen und erste Erfahrungen an 
Turnieren sammeln.

Jedoch wird nicht nur in der Gruppe 
trainiert, sondern es gibt auch ein paar 
besonders talentierte Mädchen, die an 
Turnieren als Solo-Tänzerinnen auftre-
ten. Die jüngste im Kreise der Solo-Tän-
zerinnen ist Nahla Lazarz (9 Jahre), die 
von Anita Spanu und Rosa Schneider 
trainiert wird. Sie tanzt in der Schüler-
klasse Minis und wurde Vize Bayerische 
Meisterin, erreichte den 4. Platz bei der 

Deutschen Meisterschaft und rundete  
die erfolgreiche Saison mit einem stol-
zen 10. Platz an der Europameister-
schaft in Belgien ab.
Ebenfalls ein Ausnahmetalent ist Ella 
Schwemmlein (11 Jahre), die von Lisa 
Sarré trainiert wird. Sie tritt in der Schü-
lerklasse Maxis an und ertanzte sich 
den Bayerischen Meistertitel, wurde 
Ranglistenbeste und krönte ihren Er-
folg mit dem Titel der Vize-Deutschen 
Meisterin. Auf der Europameisterschaft 
überzeugte sie mit ihrem tänzerischen 
Können und beendete die Saison als 
Trize-Europameisterin.
Antonia Bergmann gehört ebenfalls 
in den Kreis der Solotänzerinnen. Die 
16-Jährige tanzt in der Jugendklasse 

und schloss mit einem stolzen 4. Platz 
an der Bayerischen Meisterschaft ihre 
Saison und damit auch ihre Solokarrie
re ab.
Die 15-Jährige Nele Huttner tanzt eben-
falls in der Jugendklasse und konnte 
sich in der vergangenen Saison um 30 
Punkte bei Ranglistenturnieren stei-
gern. An der Bayerischen Meisterschaft 
ertanzte sie sich den 5.Platz.
Auch Lia Schleier (15) ist eine weitere 
Solistin, die in der Jugendklasse tanzt 
und zur kommenden Saison in die 
Hauptklasse wechselt. Sie ist ehrgei-
zig und analytisch und erreichte bei der 
Bayerischen Meisterschaft den 7.Platz.
Die letzte im Kreise der Solotänzerin-
nen ist Charlotte Sündermann (16). Wie 



Sand a. Main	 - 10 -� Nr. 6/26

auch Lia wechselt sie zur kommenden 
Saison in die Hauptklasse und kann auf 
eine erfolgreiche Saison zurücksehen, 
in der sie erstmals mit über 260 Punk-
ten bei Turnieren bewertet wurde und 
an der Bayerischen Meisterschaft als 
Trize-Meisterin ihr Können feierte.
Trainiert werden die Solistinnen der Ju-
gendklasse vom Trainerteam bestehend 
aus Rosa Schneider und Lisa Sarré.
Ein gemeinsamer Höhepunkt und Ab-
schluss der Saison ist das gruppen-
übergreifende Tanzcamp im August. 
Drei Tage lang verbringen die Tänzerin-
nen aus allen Gruppen Zeit miteinander. 
Sie zelten im Garten des Turnerheims, 
trainieren, essen miteinander und  
haben vor allem jede Menge Spaß. Ab-
schluss des Tanzcamps ist ein Famili-
ennachmittag, an dem alle Tänzerinnen 
ihr Gelerntes präsentieren können.

	■ Seniorenschafkopf

Die beiden letzten Schafkopftermine 
am 28. April in der Ranch und am 26. 
Mai im Gasthaus Viktor Storch brachten 
nachstehende Ergebnisse:

28. April	
Jürgen Klauer	�  127 Punkte
Horst Klauer	�  108 Punkte
Alfred Schmitt	�  95 Punkte
Karl Löser	�  89 Punkte
Günther Wolf	�  85 Punkte
Otto Krines	�  79 Punkte

26. Mai
Jürgen Klauer	�  137 Punkte
Armin Partosch	�  107 Punkte
Alfred Schmitt	�  107 Punkte
Edwin Krines	�  103 Punkte
Egon Krines	�  98 Punkte
Günther Wolf	�  90 Punkte

Das waren die jeweils sechs Bestplat-
zierten.

Die nächsten Karttermine sind:
29. Juni im Hotel Goger
27. Juli im Sportheim
Bitte beachten: Sie sind nicht mehr am 
Dienstag, sondern am Montag.
Beginn wie immer um 15 Uhr.
Das Orgateam 

	■ 1. Fußballclub

Löwen-Fanclub 1984 Sand unter­
stützt auch in diesem Jahr unsere 
Nachwuchsabteilung
Bereits seit mittlerweile elf Jahren wird 
unsere Nachwuchsabteilung vom Lö-
wen-Fanclub 1984 Sand a. Main unter-
stützt!
Im Namen aller Kinder, Jugendlichen, 
Trainer, Betreuer und Verantwortlichen 
des Vereins möchten wir den Sander 
60ern ein großes Dankeschön für die-
se langjährige Treue aussprechen. Sol-
che Gesten sind für uns weit mehr als 

eine reine finanzielle Hilfe. Sie geben 
uns wertvollen Rückhalt, motivieren alle 
Beteiligten und sind eine schöne Wert-
schätzung für unsere tägliche Nach-
wuchsarbeit im Seestadion. Zudem 
zeigt diese verlässliche Partnerschaft 
Jahr für Jahr, wie großartig der Zusam-
menhalt unter Fußballfreunden in unse-
rer Heimatgemeinde ist.
Ein herzliches Dankeschön auch auf 
diesem Weg an die Sander Löwen für 
euer Vertrauen und euer großes Herz für 
die Korbmacher-Jugend!
Vorstandschaft und Jugendleitung
FC Sand
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	■ Gesangverein

Lust auf Singen? Dann bist du bei 
uns genau richtig!
„Gospel and more“ vom Gesangverein 
Sand lädt am Donnerstag, 16. Juli von 
18:15 bis 19:45 Uhr und am Donners-
tag, 23. Juli von 19:30 bis 21.00 Uhr zur 
„offenen Chorprobe“ in das Pfarrheim in 
Sand ein.
Wer Freude am gemeinsamen Singen 
hat, neugierig auf Chormusik ist oder 
einfach mal unverbindlich ausprobie-
ren möchte, wie viel Spaß Singen in ei-
ner lebendigen Gemeinschaft machen 
kann, ist bei uns genau richtig.
Egal ob mit Chorerfahrung oder ganz 
neu dabei - Singfreudige - vor allem 
Männer - sind herzlich willkommen. 
Vorsingen muss natürlich keiner!
Kommt vorbei - wir freuen uns!

	■ Caritas Kindergartenverein 
St. Nikolaus e.V. Sand

Bei der letzten Jahreshauptversamm-
lung des Caritas-Kindergartenvereins 
„St. Nikolaus“ wurde eine weitreichen-
de Satzungsänderung beschlossen. 
Hintergrund ist die bereits erfolgte 
Übergabe des Kindergartenbetriebs 
der Einrichtungen „St. Nikolaus“ und 
„St. Martin“ an den Caritaskreisverband 
Haßberge. Die beiden Kindergärten be-
finden sich seit Anfang 2026 komplett in 
dessen Trägerschaft. 
Mit der Satzungsänderung wurde der 
bisherige Kindergartenverein in den 
„Caritas Förderverein St. Nikolaus e.V. 
Sand a. Main“ umgewandelt. Der neue 
Förderverein kann künftig Spenden 
und finanzielle Mittel für die beiden 
Kindergärten annehmen sowie weitere 
soziale Projekte in Sand a. Main unter-
stützen. Im Zuge der Umstrukturierung 
wurde auch die Vorstandschaft neu  
gewählt. 1. Vorsitzende ist künftig Anita  
Reichardt, die bereits in den Jahren  
zuvor in der Vorstandschaft tätig war. 
Unterstützt wird diese von Pia Mühl-
felder als 2.Vorsitzenden. Das Amt der 
Kassiererin übernimmt Janelle Maas 
und zur Schriftführerin wurde Carmen 
Göhler gewählt. Komplettiert wird das 
Team durch die beiden Beisitzer Nor-
bert Zettelmeier und Barbara Mahr. 
Ein besonderer Dank gilt den bishe-
rigen Vorstandsmitgliedern Anja Hey 
und Kerstin Deschner, die den Verein 
über mehr als 15 Jahre hinweg nahe-
zu ehrenamtlich mit großem Herzblut, 
Engagement und Verantwortungsbe-
wusstsein geführt haben.

	■ Siebener 

Siebener Treffen in Untersteinbach
Beim diesjährigen Siebener Treffen im 
Festzelt - zugleich Schauplatz der Fei-
erlichkeiten zum 150-jährigen Jubiläum 
der Freiwilligen Feuerwehr - wurde die 
Sanderin Christina Hofmann als erste 
weibliche Sander Siebenerin feierlich 
vereidigt. Begleitet wurde sie von den 
Sander Siebenern Heinrich Schmitt, 
Herbert Reuß, Wilhelm Neeb und dem 
2. Bürgermeister Matthias Naumann. 
Leider verhindert waren dieses Jahr Ar-
nold Mühlfelder, Gerd Mahr, und Rudi 
Ruß.
Beim wohl weltgrößten Treffen dieser 
Art kamen ca. 700 Mitglieder zusam-
men. Die Siebener, auch Feldgeschwo-
rene genannt, bilden das älteste noch 
existierende kommunale Ehrenamt 

in Bayern. Ihre Hauptaufgabe ist die 
Bewachung, Markierung und Wieder-
herstellung von Grundstücksgrenzen 
sowie die Unterstützung der amtlichen 
Vermessungsbehörden.
Der Festakt begann mit dem Umzug 
zum Festzelt, in dem, nach einer kurzen 
Begrüßung, der Gottesdienst stattfand. 
Anschließend gab es einige Reden, 
welche dann zu den Ehrungen lang-
jähriger Siebener führte. Nun kam es 
zum Höhepunkt des Vormittags und es 
wurden knapp 50 neue Mitglieder ver-
eidigt. Nach den Gratulationen gab es 
Mittagessen und man verweilte noch 
bis in den frühen Nachmittag, um sich 
auszutauschen. Alles in allem waren es 
schöne und ehrenvolle Feierlichkeiten 
und man kann sich auf den Siebener 
Tag im kommenden Jahr in Marolds-
weisach freuen.
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Vereine, welche am 10. Juni im Sport-
heim Sand stattfand. In der Sitzung 
wurde durch den Präsidenten der Stand 
der Vorbereitungen in der Organisation, 
der Aufgabenverteilung, das Speisen- 
und Getränkeangebot sowie Verbesse-
rungen und Veränderungen zum anste-
henden Fest zur Sprache gebracht. 
Auch dieses Jahr stellten uns die stark 
gestiegenen Preise für Lebensmittel, 
Dienstleistungen, Versorgungsgüter 
oder Energiekosten vor große Heraus-
forderungen. 
In der Vorbereitung galt es daher, alle 
Produkte und Angebote genau unter 
die Lupe zu nehmen, um die Verkaufs-
preise noch in einem vergleichsweisen 
moderaten Rahmen und nach Möglich-
keit auf dem Vorjahresniveau zu halten. 
Dies gelang uns bei den allermeisten 
Angeboten auch, wie zum Beispiel bei 
den Wein- und Bierverkaufspreisen auf 

dem Festplatz oder der Sicherheits
pauschale, die zum Kostenausgleich für 
unser Fest erhoben wird.

Der Festplatz
Der Eingangsbereich wird, wie in den 
Jahren zuvor, nach Westen verlagert, 
um im freiwerdenden Bereich Park-
plätze für die Vereinshelfer zu schaffen. 
Dazu wird jeder Verein eine Parkplaket-
te als Zufahrtsberechtigung erhalten. 
Der Sicherheitsdienst übernimmt dabei 
die Regelung der Einfahrtskontrolle. 
Der Ausbau und die Erweiterung der 
Sandsteinterrassen im Bereich des 
Abt-Degen-Hügels mit einem zweiten 
Pagodenzelt und neuer Thekengestal-
tung sowie rund um den Bereich der 
„Wein-Laube“ erwiesen sich als Erfolg. 
Dies sorgt für ein komfortableres und 
größeres Stand- und Sitzvermögen. Die 
großen Sandsteine werten den Fest-
platz zudem optisch nochmals auf. 
Um Energie einzusparen, wurde der 
komplette Festplatz auf LED-Beleuch-
tung umgestellt.

Weine und Getränke
Die auserlesenen Weine am Festplatz 
mit den klassischen Weißweinsorten 
Müller-Thurgau, Silvaner, Bacchus oder 
den eher spezielleren Rivaner, Kerner, 
Cuvée oder einem Süßwein sowie den 
Rotweinen Dornfelder, „Sommerrot-
wein“, Portugieser, „Roter Liebling“, 
Domina und Rotling zeigen die große 
Weinauswahl aus dem Anbau unseres 
Abt-Degen-Weintals. Mit dabei sind in 
diesem Jahr die Winzer Weingut Goger, 
Weinbau Manfred Müller, Weingut Bern-
hard Rippstein, Weingut Gottschalk, 
Weinbau Lenhard und Weingut Martin. 

	■ Orga.-Komitee Altmain- 
Weinfest

Wir laden Sie auch dieses Jahr wieder 
herzlich zum Altmain-Weinfest ein. Vom 
10. Juli bis zum 13. Juli werden wir die 
bereits 35. Auflage unseres beliebten 
Festes feiern und unsere Gemeinde 
einmal mehr zum pulsierenden Zen-
trum der Region werden. Wie immer 
treffen dabei fränkische Weinkultur, ku-
linarische Highlights und ausgelassene 
Stimmung aufeinander. 
„Die überwältigende Atmosphäre, die 
Ausgelassenheit und Geselligkeit auf 
unserem malerischen Festplatz und die 
friedlich feiernden jungen wie alten Gäs-
te sind Grund und Ansporn für die mo-
natelange Planung und Organisation“,  
erklärt der ORGA-Präsident Mario Mir-
co Mahr auf der Vorbereitungssitzung 
mit den Vertretern der teilnehmenden 
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Am Abt-Degen-Hügel werden wie-
der exzellente Spitzenweine wie zum 
Beispiel Gewürztraminer, Rose, Blanc 
de Noir Bio, Scheurebe, Chardonnay, 
Eiswein, Kerner, Regent, Weißer Bur-
gunder und noch viele weitere Spezia-
litäten, darunter auch wieder ein alko-
holfreier Wein, angeboten. Neben den 
oben genannten Winzern werden hier 
auch Weine vom Weinbau Jürgen und 
Willi Hofmann sowie vom Weingut A&E 
Rippstein angeboten.

Sekt und Secco
Erweitert wird unser Angebot durch 
eine großzügige Auswahl an Franken-
sekt sowie Secco in Weiß und Rotling 
Secco vom Weinbau Schneider, Wein-
gut Gottschalk, Weingut Goger, Wein-
bau Jürgen und Willi Hofmann sowie 
MF Frankensekt Martin Fischer. Auch 
zwei alkoholfreie Secco-Varianten vom 
Weingut Martin und Weingut Bernhard 
Rippstein befinden sich im Portfolio. 
In der Summe aller Weine, Sekte und 
Seccos stehen dieses Jahr wieder über 
60 verschiedene Sorten zum Genuss an 
unserem Altmain-Weinfest bereit!

Cocktails
Seit Jahren zeigen diese Angebote eine 
immer größere Beliebtheit. 
Natürlich fehlen die beliebten „Spritzer“ 
in verschiedenen Varianten, natürlich 
auch alkoholfrei, auch auf dem Alt-
main-Weinfest nicht!

Bar-Bereich
An der Gestaltung des separaten Bar-
bereichs wird nach wie vor festgehal-
ten, sodass auch die Liebhaber der 
DJ-Musik und Longdrinks voll auf ihren 
Geschmack kommen.

Festbier und Durstlöscher
Bekannterweise liegen wir an der Gren-
ze zwischen Bier- und Weinfranken. 
Daher wird es auch zu unserem 35. 
Altmain-Weinfest wieder ein extra ge-
brautes Festbier der Brauerei Göller 
aus Zeil geben, die uns auch mit ihrem 
Festservice wieder als einer der engs-
ten Partner unkompliziert und tatkräftig 
unterstützen werden. Hierfür bereits im 
Voraus ein herzliches Vergelt´s Gott! 
Zusätzlich werden Pils, Radler, alko-
holfreies vom Fass, Dunkel, Baptist, 
Hefeweizen vom Fass, Altmain-Wei-
zen, Cola-Weizen, alkoholfreies Weizen 
vom Fass ausgeschenkt. Als kreative 
Neuerung gibt es in diesem Jahr „Wei-
zen-Spritz“ - lassen Sie sich überra-
schen! 
Diese Auswahl kann sich wieder sehen 
lassen und trifft bei jedem Bierkenner 

den passenden Geschmack. Die Durst-
löscher wie Limo, Spezi oder das Mi-
neralwasser, welche ebenfalls von der 
Brauerei Göller geliefert werden, sind in 
den meisten Bier- und Weinständen zu 
bekommen.

Speisen und neue kulinarische Köst­
lichkeiten
Die Speisen sind die bekannt-belieb-
ten wie Bratwurst, Riesenbratwurst, 
Steak, Schnitzelsandwich, Cheese- 
und Hamburger, Currywurst, Pommes, 
gebratene Nudeln mit Hühnerfleisch 
und Gemüse, ital. Grillgemüse mit Dip 
und Weißbrot (vegetarisch), gebratene 
Nudeln mit Gemüse (vegetarisch) und 
Minifrühlingsrollen, Pizza, gebackenes 
Hühnerfleisch süß-sauer mit Reis, pa-
nierte Garnelen, Fischbrötchen, ver-
schieden belegte Laugenstangen und 
vieles mehr! 
Wir freuen uns, dass wir in diesem Jahr 
auch wieder den beliebten „Stecker-
lfisch“ anbieten können. Neu hinzu 
kommt in diesem Jahr ein „fränkischer 
Hot-Dog“ das „Krautwörschtla“ - eine 
Bratwurst mit Sauerkraut im Brötchen! 
Der Spezialitätenstand bietet mit vega-
nen und vegetarischen Speisen und 
Flammkuchen eine gute Auswahl. Als 
süße Alternative gibt es zum Beispiel 
Crêpes mit diversen Toppings. 
Unsere Metzger, Bäcker und alle sons-
tigen Lieferanten werden wie in der 
Vergangenheit beste und frische Ware 
liefern. 
Die Helferinnen und Helfer in den Stän-
den werden die Speisen wieder liebe-
voll und schmackhaft zubereiten. 
Mittagessen gibt es am Sonntag ab 
11.30 Uhr bis 14.00 Uhr - solange der 
Vorrat reicht 
(Eintritt FREI). 

Ein Vorverkauf wird nicht angeboten. 
Folgende Gerichte stehen für das Mit-
tagessen zur Auswahl: 
1- ¼ Ente mit Kloß und Rotkohl 
2- Pusztabraten mit Kloß und Krautsalat 
3- Rahmschnitzel mit Spätzle 
4- Schnitzel mit Kartoffelsalat 
5- Lachsfilet mit Sommergemüse und 
Kartoffeln 
6- Kloß oder Spätzle mit Soße 
7- geschmorte Ochsenbäckchen an Cr-
anberry-Rotweinsoße mit Klößen und 
Blaukraut 
(am Spezialitätenstand)

Kaffee und Kuchen
An allen Tagen bietet unsere Kaffee-
bar eine große Auswahl an selbstge-
backenen Kuchen und Torten an. Am 
Montagnachmittag freuen wir uns auf 
unsere Senioren an der Kaffeebar. Sie 
sind wieder herzlich eingeladen ein paar 
schöne Nachmittagsstunden mit uns 
zu verbringen. Besonders die jungen 
Weinfestbesucher können sich wieder 
auf Slush-Eis freuen, während die El-
tern zum Beispiel einen Latte Macchia-
to oder Caffé Doppio genießen können.

Empfang und Eröffnungsfeier
Auch in diesem Jahr wird der Empfang, 
organisiert von der Gemeindeverwal-
tung, auf dem Dorfplatz stattfinden. Im 
Anschluss ziehen die Ehrengäste, be-
gleitet vom Blasorchester Sand, zum 
Festplatz. Mit dabei ist auch unsere 
Sander Weinprinzessin Anna Rippstein, 
die Abt-Degen-Weintal-Weinprinzessin 
Chiara Krüger und weitere Weinhohei-
ten aus ganz Franken. 
Die Kindergartenkinder werden wie-
der das bekannte Weinfestlied auf der 
Bühne vortragen und im Anschluss wird 
unser Bürgermeister Dr. Jörg Kümmel 
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und der Präsident des Organisations-
komitee Mario Mirco Mahr zusammen 
mit weiteren Ehrengästen das Weinfest 
2026 offiziell eröffnen. 
Das Blasorchester Sand wird die Eröff-
nungsfeier wieder musikalisch umrah-
men.

Spiel und Spaß 
In der Spielstraße im Pausenhof unserer 
Schule können die Kinder von Samstag 
bis Montag voll und ganz auf ihre Kosten 
kommen. Unser Kinderbetreuungsteam 
hat allerlei Spiel- und Bewegungsu-
tensilien im Gepäck. Zudem wird das 
beliebte Kinderschminken angeboten 
und auch die Hüpfburg darf natürlich 
nicht fehlen. Am Sonntag können sich 
die Kinder von einem Luftballonkünstler 
„verzaubern“ lassen.

Gottesdienst am Weinfestplatz  
(Eintritt frei)
Am Sonntag um 10.30 Uhr wird wieder 
durch unsere Pfarreiengemeinschaft 
Zeil, Sand, Krum und Ziegelanger „Am 
Weinstock Jesu“ der Gottesdienst ge-
staltet. In diesem Gottesdienst wird an 
alle verstorbenen Helferinnen und Hel-
fer, besonders an die seit dem letzten 
Fest, gedacht. 
Herzlichen Dank an unsere Pfarrge-
meinde und Pfarreiengemeinschaft für 
den würdevollen Auftakt am Sonntag.

Viermal Partystimmung am Abend
Das Unterhaltungsprogramm ist mit be-
kannten Bands gespickt. Studieren Sie 
den ganzseitigen Bandflyer in dieser 
Ausgabe.
Blasmusik vom Feinsten mit „Böhmi-
sches Verlangen“ (Eintritt frei) 
Das Blasmusik-Highlight am Wochen-
ende! Ein wahrer Ohrenschmaus für alle 
Liebhaber der Böhmischen Blasmusik. 
Mit Spielfreude, handwerklicher Prä-
zision und einem unverwechselbaren 
Sound begeistern „Böhmisches Verlan-

gen“ und das hört man. Saubere Into-
nation, mitreißende Polkas, gefühlvolle 
Walzer und energiegeladene Märsche 
machen jedes Fest zu einem besonde-
ren Erlebnis, welches Sie sich keines-
falls entgehen lassen sollten!

Viermal genussvolle Weinfeststunden 
Unser Altmain-Weinfest hat neben der 
abendlichen Partystimmung auch ge-
nussvolle Weinfeststunden zu bieten, 
und das an allen vier Tagen. Gäste kön-
nen Weine der Extraklasse am Abt-De-
gen-Hügel bereits ab Festzeitenbeginn 
genießen. Diese sind am Freitag ab 
17.00 Uhr, am Samstag ab 15.00 Uhr, 
Gottesdienst am Sonntag ab 10.30 Uhr 
anschließend ab 11.30 Uhr das Mittag-
essen und dem „Scharfen Blech“ und 
am Nachmittag mit „Böhmisches Ver-
langen“ (am Sonntag zur Mittagszeit 
natürlich wie gewohnt mit freiem Eintritt) 
sowie am Montag ab 16.00 Uhr mit der 
Blaskapelle der Lebenshilfe Augsfeld.

Feuerwerk und die Rückkehr der 
Lasershow
Wenn der Himmel über dem Fest-
platz am Sonntag ab ca. 22.30 Uhr in 
leuchtenden Farben erstrahlt, ist Gän-
sehaut garantiert: Unsere einzigartige  

Lasershow begeistert Jahr für Jahr tau-
sende Besucher und zählt zu den ab-
soluten Höhepunkten des Weinfests. 
Spektakulär. Intensiv. Ein Erlebnis, das 
man nicht vergisst. 
Das farbenprächtige Abschlussfeuer-
werk am Montag gegen 22.30 Uhr zählt 
zu den spektakulärsten der Region. 
Perfekt abgestimmt auf stimmungsvol-
le Musik, entfaltet sich ein beeindru-
ckendes Zusammenspiel aus Licht und 
Klang - ein unvergesslicher Ausklang 
voller Magie, der den Himmel über dem 
Weinfest erstrahlen lässt. 
Aus Sicherheitsgründen bitten wir Sie 
während des Feuerwerks am Montag, 
13.07.2023, ab 22.30 Uhr die Fenster 
im Umfeld des Festplatzes geschlossen 
zu halten. Vielen Dank!

LED - Leinwand
Wie bereits in den letzten Jahren wird 
auch dieses Jahr wieder eine moderne 
LED-Leinwand das Bühnenbild aufwer-
ten. Diese werden die Bands unterstüt-
zend in ihre Bühnenshows einbauen. 
Zudem werden Informationen sowie 
Sicherheitshinweise über die Leinwand 
bei Bedarf eingeblendet.

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Bei der kürzlich stattgefundenen Si-
cherheitsbesprechung wurde von der 
Polizei ein großes Lob für die vorbildli-
che Mitgestaltung des Festablaufes an 
uns ausgesprochen, die beispielgebend 
für andere große Feste dienen sollte. 
Auf Wunsch sollen wir für den präventi-
ven Jugendschutz, der schon immer für 
unsere Festveranstaltung die Grundla-
ge war, folgende Information in die Ver-
öffentlichungen aufnehmen: 
Beim Altmain-Weinfest gelten die Ju-
gendschutzbestimmungen auf dem 
gesamten Festplatz. Diesbezüglich 
werden auch Kontrollen stattfinden. 
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Liebe Erziehungsberechtigte, bitte 
achten Sie besonders auf Ihre Kinder 
um einen reibungslosen und sicheren 
Festbesuch für sie zu gewährleisten.

Sicherheitspauschale
Aufgrund der Sicherheitsanforderungen 
und der gestiegenen Kosten in allerlei 
Hinsicht ist auch in diesem Jahr an al-
len Tagen eine zu entrichtende Sicher-
heitspauschale unumgänglich. Sie wird 
wie auch in den letzten Jahren an allen 
Eingängen West, Nord und Süd zu ent-
richten sein. Die Preise in Höhe von 8 € 
für alle vier Tage und 3 € für einen Tag 
konnten auch in diesem Jahr gehalten 
werden. 
Sonderlösung für den Sonntag: Eintritt 
FREI während der Mittagsveranstal-
tung. 
Alle Jugendliche unter 18 Jahre sollten 
ihren Personalausweis bereithalten. 
Für alle Gäste werden Besucherbänd-
chen ausgegeben. 
Jugendliche unter 16 Jahren haben nur 
in Begleitung von Erziehungsberechtig-
ten Zutritt, darauf sollten auch Eltern 
achten, wenn ihre Kinder den Platz ver-
lassen. 
Rucksäcke, große Taschen und sons-
tige Gefahrengegenstände sind aus  
Sicherheitsgründen auf dem Festgelän-
de nicht zulässig.

Danke
sagen wir allen direkten Anwohnern des 
Festplatzes für die bisherige und wei-
tere Zusammenarbeit mit uns und der  
Öffentlichkeit. Ihre Unterstützung ist 
sehr wertvoll! 
Danke sagen wir auch den teilnehmen-
den Vereinen, der Gemeindeverwal-
tung, allen voran den 1. Bürgermeister 
Dr. Jörg Kümmel und speziell dem Bau-
hof-Team für die Unterstützung bei der 
Vorbereitung, Durchführung und schon 
jetzt für die Nachbereitung dieser Groß-
veranstaltung. 
Allen Festbesuchern wünschen wir 
einen gemütlichen und stimmungs-
vollen Aufenthalt beim 35. Sander Alt-
main-Weinfest!
Ihr 
Organisationskomitee Altmain-Weinfest 
Mario Mirco Mahr, 1. Präsident 
Markus Rottmann, 2. Präsident 
Christian Radler, Schatzmeister 
Thomas Zösch, Schriftführer 
Die Beisitzer: Roland Mahr, Ludwig 
Göpfert, Björn Werner, Philipp Göpfert, 
Christopher Ullrich, René Mühlfelder 
und Dominik Radler. 
(Text: René Mühlfelder)

	■ Obst- und Gartenbauverein

Sander Gartenzwerge zaubern  
duftende Kunstwerke 
Am Donnerstag, den 21. Mai 2026, tra-
fen sich 25 Kinder der Kinder- und Ju-
gendgruppe Sander Gartenzwerge des 
Obst- und Gartenbauvereins auf dem 
Abenteuerspielplatz „An der Melm“ zu 
einer ganz besonderen Aktion: dem 
Herstellen von Duftseife. 

Mit großer Begeisterung und erstaunli-
cher Ausdauer wurde geraspelt, gerie-
ben, geknetet, gerollt und geformt. Die 
Seifenflocken wurden nach persönli-
chem Geschmack verfeinert - mit Kräu-
tern und Gewürzen wie Majoran, Thy-
mian oder Zimt sowie mit getrockneten 
und frischen Blüten. Ein herzlicher Dank 
gilt dabei Marianne Neeb, die ihren  
eigenen Garten dafür großzügig ge-
plündert hat! 
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So entstanden herrlich duftende Seifen-
kugeln und Herzen - aber auch Robben, 
Flugzeuge, Raupen und Pilze. Der Fan-
tasie der Kinder waren dabei keinerlei 
Grenzen gesetzt und das Ergebnis 
konnte sich sehen und riechen lassen. 

Ausblick: Kanutour auf dem  
Obermain 
Der nächste Ausflug lässt nicht lange auf 
sich warten: Am Samstag, den 20. Juni 
2026, begeben sich die Sander Garten-
zwerge auf eine Kanutour auf den Ober-
main - am Fuße des Staffelberges und 
des Kloster Banz, durch wunderschöne 
Natur. Wer weiß - vielleicht wartet am 
Ufer auch der ein oder andere Eisvogel 
auf neugierige Kinderaugen! 
(Text und Fotos:  Fam. Schiller) 

	■ 1. FC Sand
Der FC Sand sagt Danke und stärkt 
die Gemeinschaft abseits des Platzes
Was nach außen hin bei den großen 
Veranstaltungen des FC Sand und des 
Fördervereins Ostkurve immer so rei-
bungslos und beeindruckend wirkt, ist 
in Wahrheit das Ergebnis einer starken 
Gemeinschaftsleistung. Besonders die 
vielen Aufgaben rund um den Sander 
Faschingszug verlangen den Beteiligten 
jedes Jahr einiges ab. Ganz nach dem 
Motto „Eure Hilfe ist freiwillig, unser 
Dank eine Pflicht“ waren deshalb alle 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, 
die bei den mühsamen Faschingsakti-
vitäten mit angepackt haben, zu einem 
gemeinsamen Helferabend eingeladen. 
Weit über 100 Einladungen wurden im 
Vorfeld ausgesprochen. Der 1. Vorsit-
zende Florian Zösch konnte schließlich 
60 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
im Sander Anglerheim begrüßen und 
sich im Namen des Vereins für die vie-
len Arbeitsstunden bedanken, die in 

der heutigen Zeit keineswegs selbst-
verständlich sind. Bei einem leckeren 
Abendessen verbrachten die Helfer 
einen geselligen und fröhlichen Abend 
in gemütlicher Runde. Es wurde viel ge-
lacht, sich ausgetauscht und die gute 
Atmosphäre genossen. Für einige fand 
der Abend erst sehr spät in der Nacht 
ein Ende, was beim FC Sand aber auch 
nicht anders zu erwarten war.
Neben dem Dank an die vielen Helfer ist 
es der Vereinsführung ebenso wichtig, 
diejenigen enger zusammenzubringen, 
die das ganze Jahr über Hand in Hand 
für den Verein arbeiten. Aus diesem 
Grund lud der FC Sand die Vorstand-
schaft, den Vereinsausschuss sowie die 
weiteren Verantwortlichen zu einem ge-
meinsamen Vereinsausflug ein, um ab-
seits des Alltags in einer ganz anderen 
Atmosphäre und Stimmung Zeit mitein-
ander zu verbringen.
Am 13. Juni hieß es für 30 gut gelaunte 
FC’ler am Sportheim in Sand: Einstei-
gen! Mit bester Laune rollte der Bus los 
in Richtung Fränkische Schweiz, bereit 
für einen Tag voller Geselligkeit, Genuss 
und toller Eindrücke. Erste Station war 
die Edelbrennerei Haas in Pretzfeld. 
Brennmeister Hannes und sein Sohn 
Tim stellten der Reisegesellschaft ihren 
Familienbetrieb vor und gaben exklusive 
Einblicke in das traditionelle Handwerk. 
Die anschließende ausführliche Verkos-
tung der fränkischen Spezialitäten war 
natürlich absolute Pflicht und der per-
fekte Einstieg in den Tag. Danach zog 
die Truppe zu Fuß weiter bergauf zum 
Pretzfelder Bierkeller. Bei herrlichem 
Sommerwetter genossen die Ausflüg-
ler dort das leckere Essen, das süffige 
Bier der Brauerei Nikl und den fantas-
tischen Ausblick. Am Nachmittag ging 
es mit dem Bus weiter in das idyllische 
Oberleinleiter, wo der Brauereichef der 

Brauerei Ott die Gruppe herzlich emp-
fing. Hier wartete ein echtes Highlight 
auf die Sander Reisegesellschaft: Un-
ser Udo Reichardt hat in diesem Betrieb 
die Reinigungs- und Abfüllanlage selbst 
gebaut. Voller Stolz erklärte er den Ver-
einskollegen sein Werk im Detail, was 
auf große Begeisterung stieß. Nach 
dieser Führung wurde die Gelegenheit 
genutzt, um auf einen kurzen Abstecher 
beim Dorffest der Freiwilligen Feuer-
wehr Oberleinleiter vorbeizuschauen 
und die gesellige Atmosphäre im Ort 
aufzusaugen. Den Abschluss bildete 
das gemeinsame Abendessen mit gu-
ter altfränkischer Küche im Gasthof der 
Brauerei Ott, wobei auch die Vielfalt der 
Bierkarte die Reisegruppe beeindruck-
te. An das zünftige Essen schlossen 
sich noch einige fröhliche Stunden an, 
ehe sich die 30 zufriedenen Ausflügler 
wieder auf den Heimweg machten. Zu-
rück in Sand nutzten einige Teilnehmer 
sogar noch die Gelegenheit, den Tag 
beim Bergfest des Schützenvereins 
ausklingen zu lassen.
Auch wenn der Bus dieses Mal nicht 
komplett gefüllt war: Der gemeinsame 
Spaß und das viele gemeinsame La-
chen den ganzen Tag über standen ab-
solut im Vordergrund. Es hat sich wie-
der einmal gezeigt, dass beim FC Sand 
eine super Gemeinschaft und ein toller 
Zusammenhalt herrschten. Der Tag 
hat das Gemeinschaftsgefühl nochmal 
gestärkt, und so wurde der Wunsch 
nach einer Wiederholung schon auf der 
Rückfahrt laut.
Die Vorstandschaft

Parteien und politische Parteien und politische 
GruppierungenGruppierungen

	■ SPD-Ortsverein
SPD stellt mit Matthias Naumann 
erstmals 2. Bürgermeister in Sand
Beim ersten Zusammentreffen der SPD 
nach der konstituierten Sitzung des 
neuen Gemeinderats konnten Ortsver-
einsvorsitzender Paul Hümmer gleich 
zwei Wahlerfolge vermelden: Neben 
dem Hinzugewinn eines Gemeinderats-
mandates wurde Matthias Naumann 
vom neuen Gremium einstimmig zum  
2. Bürgermeister der Gemeinde ge-
wählt. Zum Mitgliedertreffen der SPD/ 
Sander Bürgerliste im Hotel Goger 
konnte Vorsitzender Paul Hümmer auch 
Altbürgermeister Bernhard Ruß und den 
neu ins Gemeinderatsgremium gewähl-
ten Udo Reichardt begrüßen.
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Zahlreiche Gemeinde- und Landkreis-
themen sowie aktuelle landes- und 
bundespolitische Themen waren Teil 
von engagierten und lebhaften Dis-
kussionen. Vorsitzender Paul Hümmer 
zeigte sich im Rückblick auf die Kom-
munalwahlen in Sand sehr zufrieden mit 
dem SPD-Wahlergebnis: „Wir konnten 
prozentual hinzugewinnen und haben 
ein Mandat im Gemeinderat mehr. Mit 
Udo Reichardt ist ein sehr engagier-
ter Bürger in der Gemeinderatsfraktion 
hinzugekommen.“ Insgesamt erhoffe 
sich Hümmer vom neuen Gemeinderat  
frischen Wind, eine Belebung in der  
Gemeindepolitik.
In der Landkreispolitik vermisst Hüm-
mer einen klaren Plan für die Zukunfts-
fähigkeit des Landkreises und die finan-
ziellen Auswirkungen auf seine Städte 
und Gemeinde. Bei der Kreisumlage 
liege der Hebesatz mit auf dem höchs-
ten Niveau in ganz Bayern. Für Sand sei 
im Haushalt 2025 die Kreisumlage mit 
1,8 Mio. Euro der größte Ausgabepos-
ten gewesen. Hümmer: „Bei dieser ho-
hen Abgabelast an den Landkreis bleibt 
immer weniger für die eigenen Bürge-
rinnen und Bürger übrig“. Dies könne 
nicht so bleiben. Der Landkreis müsse 
effizienter werden. Umfassende Verän-
derungen durch den neuen Landrat und 
den Kreistag seien erforderlich, sonst 
gehe den Gemeinden die Luft aus, 
meinte Hümmer.
Fraktionssprecher Bastian Hümmer und 
der neu gewählte 2. Bürgermeister ga-
ben einen Abriss über die Gespräche 

zur Konstituierung des Gemeinderates 
und der zuletzt diskutierten Themen 
im Gemeinderat. Der 2. Bürgermeister 
Matthias Naumann zeigte ist positiv ge-
stimmt, mit der neuen Konstellation, die 
Gemeinde im Interesse der Bürgerinnen 
und Bürger voranzubringen.
Den Ausführungen schloss sich eine 
lebhafte Diskussion der Teilnehmer 
an. Schwerpunkt der Themen war die 
Schaffung von neuem Wohnraum so-
wohl im Innen- als auch im Außenbe-
reich mit einer Ortsentwicklung für einer 
lebendigen Ortsmitte. Einig waren sich 
alle Teilnehmer, dass die Voraussetzung 
dafür geschaffen werden müsse, dass 
junge Familien sich in Sand eine Zu-
kunft aufbauen können. Altbürgermeis-
ter Bernhard regte an, darüber nachzu-
denken ein kompetentes Planungsbüro 
zu beauftragen, die bestehenden Be-
bauungspläne zu überarbeiten und 
den neuen Anforderungen anzupassen. 
Nachfragen kamen zum Endausbau 
der Ortsdurchfahrt von Limbach nach 
Knetzgau. Die Planungen für die Aus-
gestaltung der Ortsdurchfahrt dürften 
nicht nur die Autofahrer im Blick haben. 
„Wir wollen auch für die Fußgänger und 
Radfahrer eine deutliche Verbesserung 
nach dem Ausbau haben,“ fasste Paul 
Hümmer die Diskussion zusammen.
Nachdem die Badesaison begon-
nen hat sorgte der Bade-Baggersee 
für Diskussionsstoff. Udo Reichardt 
sprach Beschwerden zur unzureichen-
den Sandausstattung der Badebuch-
ten an. 2. Bürgermeister Matthias sag-

te zu, sich um eine Verbesserung zu 
kümmern. Weitere Themen waren der 
Seniorenbereich mit dem Angebot der 
Arbeiterwohlfahrt zum Betrieb einer  
Tagespflege mit Seniorenwohnbereich 
in Sand und die Belebung der gemeind-
lichen Jugendarbeit.

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

	■ Veranstaltungen Juni/ Juli
Freitag, 26.06.2026 bis Montag, 
29.06.2026
Sander Winzer
„Wein und Main“ am Spielplatz Wörth 
am Altmain
Montag, 29.06.2026, 15.00 Uhr
Seniorenschafkopf
Schafkopfrennen im Hotel Goger
Freitag, 03.07.2026 bis Sonntag, 
05.07.2026
Pfarrei St. Nikolaus
Vierzehnheiligenwallfahrt, Beginn  
23 Uhr in der Pfarrkirche
Freitag, 10.07.2026 bis Montag, 
13.07.2026
Orga.-Komitee Altmain-Weinfest
Altmain-Weinfest am Weinfestplatz  
am Untermain
Sonntag, 12.07.2026, 10.30 Uhr
Orga.-Komitee Altmain-Weinfest und 
Pfarrei St. Nikolaus
Weinfestgottesdienst am Weinfestplatz 
am Untermain
Montag, 27.07.2026, 15.00 Uhr
Seniorenschafkopf
Schafkopfrennen im Sportheim

Der aktuelle Veranstaltungskalender 
kann auch auf der gemeindlichen 
Homepage eingesehen werden.

VolkshochschuleVolkshochschule

	■ Volkshochschule  
Sand a. Main

Information und Anmeldung bei
Anja Hey und Kerstin Deschner
Tel. (0 95 24) 82 22 26
vhs@sand-am-main.de
www.vhs-hassberge.de

Gesundheit
Stand up Paddling (SUP) Einsteiger-
kurs
Besuche unseren SUP-Kurs für Anfän-
ger. Durch unsere GSUPA-zertifizierten 

Foto: Heike Scheuring
Große Freude herrschte bei einer kommunalpolitischen Gesprächsrunde im Hotel 
Goger bei der SPD über die einmütige Wahl von Gemeinderat Matthias Naumann zum  
2. Bürgermeister der Gemeinde Sand. Altbürgermeister Bernhard Ruß und Ortsver-
einsvorsitzender Paul Hümmer gratulierten Naumann sowie dem neu gewählten Ge-
meinderat Udo Reichardt zu ihrem Erfolg. 
Im Bild von links: Bernhard Ruß, Udo Reichardt, Matthias Naumann und Paul Hümmer
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Trainer lernst du in kurzer Zeit, wie du 
sicher auf dem SUP-Board stehst sowie 
die grundlegenden Paddelschläge, da-
mit du das Board auf dem Wasser kon-
trollieren kannst. Ebenso erfährst du die 
richtige und gesunde Körperhaltung auf 
dem Board. Zum Schluss bekommst du 
noch die offizielle GSUPA-SUP-Lizenz. 
Theoretischer Teil ca. 20 bis 30 Min., 
Praktischer Teil ca. 60 bis 80 Min. Der 
Kurs endet mit einer kleinen Tour, um 
das Erlernte zu üben.
Fitnesslevel: Ihr solltet fünf Sekunden 
auf einem Bein stehen und mindestens 
fünf Minuten schwimmen können!
Anmeldung über: www.mietsup.de/kurse
Mitzubringen: Gute Laune, Handtuch, je 
nach Wetter Bade- Sportsachen, Son-
nencreme
11.30 bis 13.30 Uhr
Sand / Baggersee, SUP-Station, € 39,00
Thomas Kehrberger
I 16G19	  So., 05.07.26	
I 16G20	  So., 09.08.26	

Junge vhs
Ferienspaß mit Stand up Paddling 
(SUP)
Werde zum SUP-Piraten!
Jungs und Mädels kommt an Board – 
oder besser gesagt auf dein Board – 
und erkunde den Sander Baggersee als 
Stand-Up-Paddler. 
Zunächst lernst du, was ein Stand-Up-
Pirat braucht und wie man sich auf dem 
Wasser, bei Gefahren und im Umgang 
mit der Natur verhalten muss. Nach ein 
paar Paddelschlägen auf dem Trocke-
nen, geht es auch schon ab aufs Wasser.
Freut euch auf Spiele, eine kleine Tour 
und viel Spaß auf und im Wasser.
Lust bekommen? Dann heuere an!
Anmeldung ab 10 Jahren unter:  
www.mietsup.de/buchen
Mitzubringen: Bade- oder Sportkleidung 
(je nach Wetter), Sonnencreme, Hand-
tuch, Getränk
11.00 bis 12.30 Uhr
Sand / Baggersee, SUP-Station, € 25,00
Thomas Kehrberger
I 16J01	   Mi., 05.08.26 
I 16J02	   Mi., 12.08.26

SchulnachrichtenSchulnachrichten

	■ Aus der Grundschule  
Zeil-Sand

Vorstellung der Bläserklasse
Vor den Pfingstferien durften alle 2. 
Klassen der Grundschule Zeil-Sand eine 
ganz besondere Erfahrung machen: Herr 
Herrnleben und Herr Bierwirth kamen 
gemeinsam mit weiteren Mitwirkenden 
zu Besuch und stellten die Bläserklasse 
vor. Die Kinder erfuhren dabei, wie das 
Projekt ab der 3. Jahrgangsstufe abläuft 
und welche spannenden Möglichkeiten 
es bietet.
Im Anschluss wurde es praktisch – und 
richtig aufregend: Alle Kinder durften 
verschiedene Instrumente selbst aus-
probieren, darunter Querflöte, Klari-
nette, Saxofon, Trompete, Tuba und 
Posaune. Dabei wurde schnell klar: 
Den ersten Ton aus einem Instrument 
herauszubekommen, ist gar nicht so 
einfach! Es erforderte Geduld, Auspro-
bieren und manchmal auch mehrere 
Anläufe.

Doch genau das machte die Veranstal-
tung so besonders. Trotz der Heraus-
forderungen – oder vielleicht gerade 
deswegen – war die Begeisterung rie-
sengroß. Überall wurde gelacht, ge-
staunt und mit viel Eifer ausprobiert. 
Die Freude am Musizieren war deutlich 
spürbar, und viele Kinder zeigten dabei 
erstaunliches Talent und ein feines Ge-
spür für die Instrumente.
Die Aktion war ein voller Erfolg und hat 
einmal mehr gezeigt, wie viel Potenzial 
und Begeisterungsfähigkeit in unseren 
Schülerinnen und Schülern steckt. Wir 
sind sehr dankbar, dass wir an unserer 
Schule eine so wertvolle Kooperation 
haben, die unseren Kindern diese be-
reichernden Erfahrungen ermöglicht.
Ein herzliches Dankeschön geht an 
Herrn Herrnleben, den Organisator der 
Bläserklasse, sowie an Herrn Bierwirth, 
den Leiter der Bläserklasse, und an alle 
weiteren Beteiligten für ihr großes En-
gagement und die großartige Durchfüh-
rung.

Text und Foto: Natascha Löffelmann
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Information der VerwaltungenInformation der Verwaltungen

 ■ Redaktionsschluss überregionaler Teil
für die Juliausgabe ist am 13.07.2026.
Erscheinungstag ist am 31.07.2026.
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte an 
gemeinde@oberaurach.de
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Tel: 09522/721-19 

 ■ Faires Frühstück der Lebensregion plus 
erneut voller Erfolg

Über 120 Gäste in der Stadthalle Eltmann – Genuss, 
Information und Nachhaltigkeit im Mittelpunkt
Zum zweiten Mal lud die ILE – Lebensregion plus gemein-
sam mit der Fairtrade-Stadt Eltmann sowie der Stadt Zeil am 
Main und den Kommunen der VG Ebelsbach, Oberaurach, 
Sand am Main, Knetzgau, Priesendorf und Rauhenebrach 
zum Fairen Frühstück in die Stadthalle Eltmann ein – und 
erneut war die Veranstaltung ein voller Erfolg.
Mehr als 120 Besucherinnen und Besucher folgten der Ein-
ladung und nutzten die Gelegenheit, sich in angenehmer 
Atmosphäre über fair gehandelte, regionale und nachhaltige  
Produkte zu informieren und diese direkt zu probieren. Ange-
boten wurden unter anderem Fairtrade-Produkte des Welt-
ladens und von Gittis Naturkostladen aus Eltmann sowie 
Spezialitäten des Unverpacktladens Schussderra aus Neu-
brunn. Ergänzt wurde das Angebot durch zahlreiche Erzeug-
nisse regionaler Anbieter.
Das reichhaltige Frühstücksbuffet überzeugte nicht nur kuli-
narisch, sondern setzte zugleich ein Zeichen für bewussten 
Konsum und nachhaltigen Genuss. Begleitend dazu erwar-
tete die Gäste ein abwechslungsreiches Informations- und 
Mitmachprogramm rund um die Themen Nachhaltigkeit und 
Fairer Handel.
Bereits im Eingangsbereich konnten Besucherinnen und 
Besucher ihren persönlichen ökologischen Fußabdruck er-
mitteln. Dabei wurde anschaulich dargestellt, wie viel Fläche 

und Ressourcen jeder Mensch durch Wohnen, Energiever-
brauch, Mobilität, Konsum und Ernährung beansprucht.
Vertieft wurde insbesondere das Thema Ernährung durch 
die Umweltbildungsstation UBIZ mit dem Projekt „Weltacker  
2go“. Frau Sara Langsam verdeutlichte eindrucksvoll, wie un-
terschiedlich der Flächenverbrauch verschiedener Lebens-
mittel ausfällt – etwa im Vergleich zwischen einer Currywurst 
mit Pommes und einem Hafermüsli.
Auch die Schülerinnen und Schüler der Fairtrade-Realschule 
Eltmann beteiligten sich engagiert an der Veranstaltung und 
rundeten das Angebot mit einem liebevoll zusammengestell-
ten biologischen Pflanzkorb ab.
Das Faire Frühstück zeigte erneut, wie groß das Interesse 
an nachhaltigem Handeln und fairem Handel in der Region 
ist. Die Verantwortlichen der Lebensregion plus zogen daher 
ein durchweg positives Fazit und freuten sich über die große 
Resonanz sowie die vielen interessierten Gespräche.



Sand a. Main	 - 22 -� Nr. 6/26

 
 

Schwimmbad Eltmann 
 

Kartenart: Eintrittspreise: Definition: 
   

Freier Eintritt 0,00 € Babys und Kinder von 0 bis 6 Jahre 

Tageskarte Jugendliche 2,50 € Kinder ab 7 Jahre 

Tageskarte Erwachsene 4,00 € Ab 18 Jahre 

Tageskarte Ermäßigt 3,00 € 

Bei Vorlage eines entsprechenden Ausweises:  
- Studenten 
- Rentner 
- Inhaber Ehrenamtskarte 
- Schwerbehinderte mit einem GdB 

von min. 50% 
- Begleitpersonen von Schwer-

behinderten in deren Ausweis ein 
„B“ eingetragen ist 

Tageskarte Familie 10,00 €  

Tageskarte Familie „Ehrenamt“ 8,00 € 
Bei Vorlage eines entsprechenden Ausweises:  

- Inhaber Ehrenamtskarte  
(eines Elternteils) 

   

12er-Karte Jugendliche 25,00 € Kinder ab 7 Jahre 

12er-Karte Erwachsene 40,00 € Ab 18 Jahre 

12er-Karte Ermäßigt 30,00 € 

Bei Vorlage eines entsprechenden Ausweises:  
- Studenten 
- Rentner 
- Inhaber Ehrenamtskarte 
- Schwerbehinderte mit einem GdB 

von min. 50% 
- Begleitpersonen von Schwer-

behinderten in deren Ausweis ein 
„B“ eingetragen ist 

   

Saisonkarte Jugendliche 50,00 € Kinder ab 7 Jahre 

Saisonkarte Erwachsene 65,00 € Ab 18 Jahre 

Saisonkarte Ermäßigt 50,00 € 

Bei Vorlage eines entsprechenden Ausweises:  
- Studenten 
- Rentner 
- Inhaber Ehrenamtskarte 
- Schwerbehinderte mit einem GdB 

von min. 50% 
- Begleitpersonen von Schwer-

behinderten in deren Ausweis ein 
„B“ eingetragen ist 

Saisonkarte Familie 100,00 € Eltern mit Ihren Kinder für die Kindergeld 
gezahlt wird 

Saisonkarte Familie 
„Ehrenamt“ 80,00 € 

Bei Vorlage eines entsprechenden Ausweises:  
- Inhaber Ehrenamtskarte  

(eines Elternteils) 

Schulklassen,  
Gruppen ab 20 Personen 2,00 € Pro Person 

 
 
 

 
Die täglichen ÖFFNUNGSZEITEN des städt. Freibades Eltmann lauten:
Bei schöner Witterung  von 09.00 – 19.00 Uhr
Bei schlechter Witterung  von 09.00 – 12.00 Uhr und von 16.00 – 18.00 Uhr
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Schwimmbad Eltmann 
 

Kartenart: Eintrittspreise: Definition: 
   

Freier Eintritt 0,00 € Babys und Kinder von 0 bis 6 Jahre 

Tageskarte Jugendliche 2,50 € Kinder ab 7 Jahre 

Tageskarte Erwachsene 4,00 € Ab 18 Jahre 

Tageskarte Ermäßigt 3,00 € 

Bei Vorlage eines entsprechenden Ausweises:  
- Studenten 
- Rentner 
- Inhaber Ehrenamtskarte 
- Schwerbehinderte mit einem GdB 

von min. 50% 
- Begleitpersonen von Schwer-

behinderten in deren Ausweis ein 
„B“ eingetragen ist 

Tageskarte Familie 10,00 €  

Tageskarte Familie „Ehrenamt“ 8,00 € 
Bei Vorlage eines entsprechenden Ausweises:  

- Inhaber Ehrenamtskarte  
(eines Elternteils) 

   

12er-Karte Jugendliche 25,00 € Kinder ab 7 Jahre 

12er-Karte Erwachsene 40,00 € Ab 18 Jahre 

12er-Karte Ermäßigt 30,00 € 

Bei Vorlage eines entsprechenden Ausweises:  
- Studenten 
- Rentner 
- Inhaber Ehrenamtskarte 
- Schwerbehinderte mit einem GdB 

von min. 50% 
- Begleitpersonen von Schwer-

behinderten in deren Ausweis ein 
„B“ eingetragen ist 

   

Saisonkarte Jugendliche 50,00 € Kinder ab 7 Jahre 

Saisonkarte Erwachsene 65,00 € Ab 18 Jahre 

Saisonkarte Ermäßigt 50,00 € 

Bei Vorlage eines entsprechenden Ausweises:  
- Studenten 
- Rentner 
- Inhaber Ehrenamtskarte 
- Schwerbehinderte mit einem GdB 

von min. 50% 
- Begleitpersonen von Schwer-

behinderten in deren Ausweis ein 
„B“ eingetragen ist 

Saisonkarte Familie 100,00 € Eltern mit Ihren Kinder für die Kindergeld 
gezahlt wird 

Saisonkarte Familie 
„Ehrenamt“ 80,00 € 

Bei Vorlage eines entsprechenden Ausweises:  
- Inhaber Ehrenamtskarte  

(eines Elternteils) 

Schulklassen,  
Gruppen ab 20 Personen 2,00 € Pro Person 

 
 
 

 
Die täglichen ÖFFNUNGSZEITEN des städt. Freibades Eltmann lauten:
Bei schöner Witterung  von 09.00 – 19.00 Uhr
Bei schlechter Witterung  von 09.00 – 12.00 Uhr und von 16.00 – 18.00 Uhr

Nachrichten anderer Stellen und BehördenNachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Erste Hilfe bei Freizeiten und Zeltlagern, 
Präventionsschulung, Infoabend  
Aufsichtspflicht und Schutzkonzepte  
in der Jugendarbeit

Kreisjugendring Haßberge (KJR) veranstaltet im Juni 
und Juli interessante Angebote für die Jugendarbeit
Beim „Infoabend Aufsichtspflicht in der Jugendarbeit“, 
am 09.07.2026 um 18:30 Uhr, wird von Eva Pfeil (Kreisju-
gendpflegerin) in der KJR-Geschäftsstelle ein Überblick rund 
um das Thema Aufsichtspflicht gegeben. Anhand praktischer 
Beispiele wird dabei u. a. auf die Führung der Aufsichtspflicht 
bei Freizeiten, Ferienprogrammen, Zeltlagern und in der offe-
nen Jugendarbeit näher eingegangen. Die Anzahl an Plätzen 
ist begrenzt. Anmeldeschluss ist am 02.07.2026.
In Kooperation mit der kja Main-Rhön findet am 16.07.2026 
von 17:30 bis 21:30 Uhr in der KJR-Geschäftsstelle eine 
„Präventionsschulung zum Schutz vor sexueller Ge-
walt in der Kinder- und Jugendarbeit“ statt. Das Thema 
sexua lisierte Gewalt löst oftmals Unsicherheiten und Ängste 
aus. Linda Schmidt (Präventionsberaterin, Jugendbildungs-
referentin) vermittelt im Rahmen der Präventionsschulung 
Hintergrundwissen (Begriffsdefinitionen, Zahlen, rechtliche 
Grundlagen, Täterstrategien) und sensibilisiert für Nähe und 
Distanz, eigene Grenzen sowie einen achtsamen Umgang 

 

 

 

 

 

Die Gemeinde Rauhenebrach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die 
Wasserversorgungsanlage 

eine/n Umwelttechnologen/in für Wasserversorgung (m/w/d) 
oder 

 
eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 

mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung aus den Bereichen Metall, Elektro, 
Heizung/Lüftung/Sanitär oder Chemie, die/der bereit ist, sich berufsbegleitend zur/zum 

Umwelttechnologin/en für Wasserversorgung weiterzubilden. 
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung über bewerbung@rauhenebrach.de 

oder 
Gemeinde Rauhenebrach, 
Hauptstraße 1, Untersteinbach 
96181 Rauhenebrach 
Auf unserer Homepage www.rauhenebrach.de finden Sie alle Informationen zu den 
Einstellungsvoraussetzungen. 

Bewerbungsschluss: 20.04.2026 

 

Noch Fragen?  
Diese beantworten Ihnen gerne vorab  
1. Bgm. Bäuerlein und Frau Adam 
unter der Telefonnummer 09554/9221-0. 

 

 

 

Die Gemeinde Rauhenebrach sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

 ■ einen Mitarbeiter für den  
gemeindlichen Bauhof (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
über bewerbung@rauhenebrach.de
oder
Gemeinde Rauhenebrach, 
Hauptstraße 1, Untersteinbach
96181 Rauhenebrach
Auf unserer Homepage www.rauhenebrach.de finden Sie 
alle Informationen zu den Einstellungsvoraussetzungen.
Bewerbungsschluss: 15.07.2026

Noch Fragen? 
Diese beantworten Ihnen gerne vorab 
1. Bgm. Bäuerlein und Frau Adam
unter der Telefonnummer  
09554/9221-0.
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miteinander. Außerdem wird sich mit konkreten Handlungs-
möglichkeiten im Verdachtsfall beschäftigt. Die Anzahl an 
Plätzen ist begrenzt. Anmeldeschluss ist am 22.06.2026. 
Am 29.07.2026 veranstaltet der KJR Haßberge in Koopera-
tion mit der kja Main-Rhön von 18:30 bis 20:30 Uhr einen 
Infoabend zum Thema „Schutzkonzepte in der Jugend-
arbeit“. Im Rahmen des Abends informieren Linda Schmidt 
(kja Main-Rhön) und Eva Pfeil (KJR Haßberge) über gesetzli-
che Hintergründe, Elemente von Schutzkonzepten, Analyse 
von Risiko- und Schutzfaktoren sowie darüber wie ein eige-
nes individuelles Schutzkonzept entwickelt werden kann. 
Die Anzahl an Plätzen ist begrenzt. Anmeldeschluss ist am 
19.07.2026.
Nähere Infos zu den verschiedenen Veranstaltungen und zur 
Anmeldung gibt es unter www.kjr-has.de/termine.

Sonstige MitteilungenSonstige Mitteilungen

 

VolkshochschuleVolkshochschule

 ■ Volkshochschule Landkreis Haßberge
Besondere Veranstaltungen im Juli 2026
Weitere Informationen und Anmeldungen: 
vhs Geschäftsstelle, Tel. (0 95 21) 94 20-0
Online - Anmeldung: www.vhs-hassberge.de 
Gute Nachrichten: Die neue Programmhefte Herbst 26 ist 
bereits Ende Juli an den bekannten Auslagestellen und auch 
am vhs-Gebäude in der Hofheimer Straße 20, Haßfurt in einer 
Prospektbox erhältlich.

I 20G04  Lebenselexir Wasser – fit in Job und Freizeit 
durch richtiges Trinken

Wasser ist mehr als ein Durstlöscher! 
Gefördert von der IDM (Informationszentrale Deutsches Mi-
neralwasser)
Dr. Ulrike Eigner
Do., 02.07.26, 18.30 - 20.30 Uhr
Zeil / Bestattungshaus Schorr, Brühlweg 14, kostenfrei

Goldschmiedekurse mit Ramona Bauer
Weitere Termine nach Absprache: Tel. (0 95 54) 92 39 492 
oder ram-bauer@web.de
Kreiere deinen Lieblingsschmuck in einem Goldschmiede-
workshop
Ramona Bauer
I 15H08 Sa., 04.07.26, 10.00 - 16.30 Uhr
I 15H09 So., 19.07.26, 10.00 - 16.30 Uhr
Wustviel / Schmucke Hütte, Eschenauer Weg 4, € 120,00 
und Materialkosten (Silber, je nach Größe und Gewicht ca. 
€ 10,00 - € 20,00)

Alle Kurse mit Theresia Seubert in Untertheres / Bürgerhaus, 
Pfarrer Ruff Weg 2
kostenfrei – in Zusammenarbeit mit dem Projekt „Mental 
gestärkt im Alter – Gesundheitsförderung 60+“

I 17G06 Den Alltag positiv (er)leben
Mit steigendem Lebensalter erleben wir manchmal, dass 
unsere Möglichkeiten sich verändern. Manches, was wir 
gerne noch machen wollten, scheint unerreichbar. Manche 
Veränderungen sind unabänderlich und beeinflussen unsere 
Lebensgestaltung. Und dennoch hält der Alltag schöne Mo-
mente bereit. In dieser Einheit lernen Sie, wie Sie für schöne 
Momente in Ihrem Alltag sorgen und diese bewusst genießen 
können. 
Do., 09.07.26, 16.30 - 18.00 Uhr

I 17G02 Meine eigenen Gefühle als Wegweiser
Gefühle spielen eine wichtige Rolle in unserem Leben, sie 
treiben uns an und zeigen uns, wie es uns geht. Manchmal 
fällt es schwer, die eigenen Gefühle wirklich wahrzunehmen 
und zu erkennen und den richtigen Umgang damit zu finden. 
Jeder Mensch kann das lernen. Gerade das Erleben von po-
sitiven Gefühlen ist wichtig. Positive Emotionen sind Nähr-
stoffe für die geistige Gesundheit – sie stärken Körper wie 
Geist.
Mi., 15.07.26, 16.00 - 17.30 Uhr

Glasfusing – Kreative Glaskunst mit Gerlinde Hauck
ab 8 Jahren
I 12H13:  Sa., 11.07.26, 09.00 - 12.00 Uhr
I 12H14:  Sa., 18.07.26, 09.00 - 12.00 Uhr
I 12H15:  Sa., 25.07.26, 09.00 - 12.00 Uhr
Knetzgau / Eulengasse 16, € 40,00 (und Materialkosten ab  
€ 10,00 vor Ort, für Glas, Kleber und Brand, je nach Glas-
objekt und Bearbeitung)
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miteinander. Außerdem wird sich mit konkreten Handlungs-
möglichkeiten im Verdachtsfall beschäftigt. Die Anzahl an 
Plätzen ist begrenzt. Anmeldeschluss ist am 22.06.2026. 
Am 29.07.2026 veranstaltet der KJR Haßberge in Koopera-
tion mit der kja Main-Rhön von 18:30 bis 20:30 Uhr einen 
Infoabend zum Thema „Schutzkonzepte in der Jugend-
arbeit“. Im Rahmen des Abends informieren Linda Schmidt 
(kja Main-Rhön) und Eva Pfeil (KJR Haßberge) über gesetzli-
che Hintergründe, Elemente von Schutzkonzepten, Analyse 
von Risiko- und Schutzfaktoren sowie darüber wie ein eige-
nes individuelles Schutzkonzept entwickelt werden kann. 
Die Anzahl an Plätzen ist begrenzt. Anmeldeschluss ist am 
19.07.2026.
Nähere Infos zu den verschiedenen Veranstaltungen und zur 
Anmeldung gibt es unter www.kjr-has.de/termine.

Sonstige MitteilungenSonstige Mitteilungen

 

VolkshochschuleVolkshochschule

 ■ Volkshochschule Landkreis Haßberge
Besondere Veranstaltungen im Juli 2026
Weitere Informationen und Anmeldungen: 
vhs Geschäftsstelle, Tel. (0 95 21) 94 20-0
Online - Anmeldung: www.vhs-hassberge.de 
Gute Nachrichten: Die neue Programmhefte Herbst 26 ist 
bereits Ende Juli an den bekannten Auslagestellen und auch 
am vhs-Gebäude in der Hofheimer Straße 20, Haßfurt in einer 
Prospektbox erhältlich.

I 20G04  Lebenselexir Wasser – fit in Job und Freizeit 
durch richtiges Trinken

Wasser ist mehr als ein Durstlöscher! 
Gefördert von der IDM (Informationszentrale Deutsches Mi-
neralwasser)
Dr. Ulrike Eigner
Do., 02.07.26, 18.30 - 20.30 Uhr
Zeil / Bestattungshaus Schorr, Brühlweg 14, kostenfrei

Goldschmiedekurse mit Ramona Bauer
Weitere Termine nach Absprache: Tel. (0 95 54) 92 39 492 
oder ram-bauer@web.de
Kreiere deinen Lieblingsschmuck in einem Goldschmiede-
workshop
Ramona Bauer
I 15H08 Sa., 04.07.26, 10.00 - 16.30 Uhr
I 15H09 So., 19.07.26, 10.00 - 16.30 Uhr
Wustviel / Schmucke Hütte, Eschenauer Weg 4, € 120,00 
und Materialkosten (Silber, je nach Größe und Gewicht ca. 
€ 10,00 - € 20,00)

Alle Kurse mit Theresia Seubert in Untertheres / Bürgerhaus, 
Pfarrer Ruff Weg 2
kostenfrei – in Zusammenarbeit mit dem Projekt „Mental 
gestärkt im Alter – Gesundheitsförderung 60+“

I 17G06 Den Alltag positiv (er)leben
Mit steigendem Lebensalter erleben wir manchmal, dass 
unsere Möglichkeiten sich verändern. Manches, was wir 
gerne noch machen wollten, scheint unerreichbar. Manche 
Veränderungen sind unabänderlich und beeinflussen unsere 
Lebensgestaltung. Und dennoch hält der Alltag schöne Mo-
mente bereit. In dieser Einheit lernen Sie, wie Sie für schöne 
Momente in Ihrem Alltag sorgen und diese bewusst genießen 
können. 
Do., 09.07.26, 16.30 - 18.00 Uhr

I 17G02 Meine eigenen Gefühle als Wegweiser
Gefühle spielen eine wichtige Rolle in unserem Leben, sie 
treiben uns an und zeigen uns, wie es uns geht. Manchmal 
fällt es schwer, die eigenen Gefühle wirklich wahrzunehmen 
und zu erkennen und den richtigen Umgang damit zu finden. 
Jeder Mensch kann das lernen. Gerade das Erleben von po-
sitiven Gefühlen ist wichtig. Positive Emotionen sind Nähr-
stoffe für die geistige Gesundheit – sie stärken Körper wie 
Geist.
Mi., 15.07.26, 16.00 - 17.30 Uhr

Glasfusing – Kreative Glaskunst mit Gerlinde Hauck
ab 8 Jahren
I 12H13:  Sa., 11.07.26, 09.00 - 12.00 Uhr
I 12H14:  Sa., 18.07.26, 09.00 - 12.00 Uhr
I 12H15:  Sa., 25.07.26, 09.00 - 12.00 Uhr
Knetzgau / Eulengasse 16, € 40,00 (und Materialkosten ab  
€ 10,00 vor Ort, für Glas, Kleber und Brand, je nach Glas-
objekt und Bearbeitung)

www.kuechenstudio-koerber.de  •  info@kuechenstudio-koerber.de 

WIR LIEBEN KÜCHEN 

Industriestraße 1 (an der B26)   
96120 Bischberg - Trosdorf  

Do. und Fr. 9 – 19 Uhr  •  Sa. 9 – 15 Uhr 
Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 

Telefon: 09503 / 7990 • Fax: 4613 
Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 – 18 Uhr · Samstag geschlossen

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

 Bau- und Industriemaschinen
 Nutzfahrzeuge 

Für unseren Betrieb in Eltmann, Industriestraße 29 
suchen wir einen Mitarbeiter auf Aushilfslohn Basis 

zur Pflege der Gebäude und Rasenflächen
Gerne auch Rentner mit Freizeit. 

Arbeitszeit ist flexibel und nach Bedarf möglich! 
Bezahlung nach Absprache bis 600,- € im Monat Minijob

www.klarmann.de

Deine Bewerbung senden Sie z. Hd. Herrn Willibald Klarmann  
per Post an Industriestr. 29, 97483 Eltmann oder 

per Mail an willibald.klarmann@klarmann.de
oder rufen Sie einfach an: 0171 8384900

 Bau- und Industriemaschinen
 Nutzfahrzeuge 

Für unseren Betrieb in Eltmann, Industriestraße 29 
suchen wir einen Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit

für unsere LKW-Waschanlage
zum reinigen von Fahrzeugen. 

Arbeitszeiten sind von Montag bis Freitag 8.00 bis 17.00 Uhr

www.klarmann.de

Deine Bewerbung senden Sie z. Hd. Herrn Willibald Klarmann  
per Post an Industriestr. 29, 97483 Eltmann oder 

per Mail an willibald.klarmann@klarmann.de
oder rufen Sie einfach an: 0171 8384900

Aktiv Druck & Verlag GmbH 
An der Lohwiese 36  |  97500 Ebelsbach 
Tel. 09522  9435-0  |  info@aktiv-druck.de

Ihr Partner für die Umsetzung Ihrer 
Druckprojekte – mit Erfahrung,  
Kompetenz und Qualität zum Erfolg.

www.aktiv-druck.de
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Außerdem:
Sie haben Ihre Steuererklärung noch 
nie abgeben? Oder, Sie wurden zu 
keinem Zeitpunkt vom Finanzamt  
aufgefordert eine Erklärung abzu­
geben?

Dann wissen Sie bestimmt  
folgendes noch nicht:
Nach Wegfall der früheren Zwei­
jahresfrist haben jene, die freiwillige 
ihre Steuererklärung abgeben  
können, die Möglichkeit sich für  
vier Jahre Ihre Steuererstattung zu 
sichern.

Und noch mehr:
Die Antragsfrist für die Arbeitnehmer­
Sparzulage wurde ebenfalls ver­
längert. Somit ist Ihre Arbeitnehmer­
Sparzulage auch noch nicht verloren.

Pflichtveranlagte:
Nach der aktuellen Gesetzeslage  
können Pflichtveranlagte sogar 7 Jahre 
rückwirkend von einer möglichen 
Steuererstattung profitieren.

FAZIT:
Die aktuellen Rechtsprechungen und 
die täglichen Steueränderungen/­
neuerungen zeigen, dass auch Sie 
künftig auf kompetente Beratung von 
Experten angewiesen sind.

Beratungsstellenleiter:  
Schmittwolf Thorsten

Mitarbeiter:  
Barbara Dreja, Renate Zettelmeier, 
Liebner Sarah

Tel.: 09522/30436400
Mo.­Fr. von 09.00­13.00 Uhr
Altbayerischer Lohnsteuerhilfe­  
verein e. V. 
97514 Oberaurach
www.tschmittwolf.altbayerischer.de

Termine nach telefonischer  
Vereinbarung

Oberaurach – Eine Frist die Steuer­
zahler gerne verdrängen: Die allge-
meine Abgabefrist für die jährliche  
Einkommensteuererklärung

Hatten Sie bereits eine Erinnerung zur 
Abgabe der Steuererklärung in Ihrem 
Briefkasten?

Wurde Ihnen ein Verspätungszuschlag 
bei Nichtabgabe der Steuererklärung 
angedroht?

Ihnen fehlt jedoch schlichtweg die Zeit 
sich um Ihre steuerlichen Angelegen­
heiten zu kümmern? Hier eine gute 
Nachricht für Sie: Wenn Sie die 
Hilfe eines Steuerberaters, Lohn-
steuerhilfevereins oder einer laut 
Steuerberatungsgesetz befugten 
Person in Anspruch nehmen, haben 
Sie mehr Zeit. In diesem Fall  
verlängert sich Ihre Abgabefrist. 
Da Arbeitnehmer oft mit Erstattungen 
rechnen können, ist es jedoch nicht rat­
sam bis auf den letzten Tag zu warten.

Wir möchten Sie darauf aufmerk-
sam machen, dass bei Nichtabgabe 
der Einkommensteuererklärung Ver-
spätungszuschläge drohen können.

Gerne beraten wir Sie in Ihren steuer­
lichen Angelegenheiten und verhelfen 
Ihnen zur pünktlichen Abgabe Ihrer 
Steuererklärung:

Wir erstellen, im Rahmen einer Mit­
gliedschaft, die Einkommensteuer­
erklärung für Arbeitnehmer, Beamte 
und Rentner mit ausschließlich 
Einkünften aus nichtselbstständiger 
Tätigkeit.

Ebenfalls beraten wir Mitglieder bei 
Einkünften aus Vermietung, Spekula­
tionsgeschäften und bei Kapitalerträ­
gen, jedoch dürfen die Einnahmen 
hieraus insgesamt 18.000,­ € bzw. bei 
Ehegatten 36.000,­ € im Jahr nicht 
übersteigen.

Frist läuft ab? Nicht für unsere Mitglieder! 
Jetzt Steuererstattung sichern!

Sa 18. + So 19.07.26
9.00 bis 17.00 Uhr

Open Days bei

bauma 
eltmann

AmericAn
TruckS &  cArS

•	Gewinnspiel
•	Bier vom Fass
•	Spezialitäten
 vom Grill

Baumaschinen, Industriemaschinen, Landmaschinen, US Cars, PKW, Pickups u.v.m.
Industriestraße 29 •	97483 Eltmann •	www.klarmann-lembach.de

Nehmen Sie sich mit unserer Hilfe Zeit  
für einen unwiederbringlichen Moment.

Abschied in Liebe 
in unserem persönlichen 

Abschiedsraum

ZEIT UND RAUM 

FÜR TRAUER UND ABSCHIED

DAS BESTATTUNGSHAUS IM LANDKREIS HASSBERGE
Zeil | Knetzgau Ebelsbach | Eltmann Königsberg  
Tel. 09524 229 Tel. 09522 707634 Tel. 09524 229
www.bestattungshaus-schorr.de

MATTHIAS  
PFAFF

BESTATTERMEISTER

  www.schmidt-ebelsbach.de
    Hausmeisterservice für Privat + Gewerbe seit 2001

   Grünanlagenpflege        Gartenpflege
   Objektbetreuung            Winterdienst  

                Tel. 09522-708881

.

.

.

.
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job@krines-online.de
Industriestr. 6 | 97522 Sand am Main | www.krines-online.de

 09524 / 8338-0

WIR SUCHEN DICH

EINKÄUFER
m|w|d

m|w|d

m|w|d

m|w|d

m|w|d

SCHLOSSER
AUTOWÄSCHER

MONTEUR

HELFER FÜR 
SCHLEIFARBEITEN
VON FENSTER & TÜREN

Abholmarkt • Heimdienst • Geschenkkörbe
Öffnunggszeiten:

Mo. - Fr. 7.30-18.30 Uhr, Sa. 7.30-15.00 Uhr
97483 Eltmann · Schottenstr. 9 ·Telefon 09522 /393

ET: 07.02.18
Publikation: he
Auftrags-Nr.:

00270142-000
Größe: 2/60 mm
Rubrik: 35
Technische ID:
NA1Q8M0P
Stichwort:
Abholmarkt - Heimdienst... -he -0222723

neu: Mo. - Fr. 7.30 - 18.00 Uhr, Sa. 7.30 - 14.00 Uhr

Nachhaltig, 
service-
orientiert, 
fair kalkuliert:

Ihre Versorgung mit Gas, 
Pellets, Wärme & mehr!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de

 

 

 
 
  NATURSTEINE HEIL 
                         Kompetenz in Stein seit 1910  
 
                                          Gartengestaltung - Pflasterarbeiten 
                        Badsanierung - Fliesenarbeiten aus Naturstein  
                                     und Keramik – Küchenarbeitsplatten -  Grabmale…. 
                                                           www.natursteine-heil.de 
 
          97514 Oberaurach-Kirchaich    Tel: 09549-392 
 

Inh.: Nadine Kirschbauer, Malermeisterin

Geprüfte Schimmel- u. Asbestsaniererin
Geprüfte Betonsaniererin (SIVV-Schein)

Malerei, Innen- u. Aussenputz, Trockenbau
Altbausanierung, Wärmedämmung

Mühlleite 3A · 96188 Stettfeld · Tel.: 0171 - 4850516
E-Mail: kirschbauer@t-online.de

www.malerwerkstatt-farbwunder.de
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Jetzt direkt bewerben: 
www.regiolux.de/Karriere

Maschinen- und Anlagenbediener
(m/w/d)

Regiolux GmbH
Personalabteilung
Hellinger Straße 3
97486 Königsberg 

personal@regiolux.de

Hier alle Infos  
zur Stellenausschreibung:

 » ab sofort am Standort Königsberg
 » unschlagbare Benefits

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Wir suchen 

Dich!

WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen 
Preis und Leistung!
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Di - Do                          7.30 - 17.00 Uhr
Fr                                    7.30 - 22.00 Uhr
Sonntag                       8.30 - 17.00 Uhr

Kirchweih in Trossenfurt vom 24.07. bis  27.07.26

Conrad-Vetter-Str. 14
97514 Oberaurach

Tel.: 09522/70 85 775

Juli 2026

jeden Sonntag

Pizzaabend am 10. + 25. Juli

Frühstücksbuffet

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.

www.kuechen-hofmann.de
info@kuechen-hofmann.de
Seelohe 21 · 97478 Knetzgau

Erfahrung trifft Moderne und Design.
Wählen Sie aus über 2500 montierten Küchen ihren Favoriten und das mit 12 Monaten Angebots-

Preisgarantie. Unsere hauseigenen Monteure sichern Ihnen die  perfekte Umsetzung Ihrer Wünsche.

Wenn Küchen 
ko chen lernen

Top Service

von der 

Idee bis zur 

Montage

AWO Tagespflege

Knetzgau

Tagespflege Knetzgau
Bernhauser Straße 15
97478 Knetzgau
Tel. 09527 9503183
www.tagespflege-knetzgau.de

Gemeinschaft und  
Geborgenheit erleben
• Pflegeunterstützung für  
 Angehörige 
• ganztägige Betreuung
• Alternative zur Kurzzeitpflege
• Fahrdienst auf Wunsch
• medizinische Versorgung
• abwechslungsreiche Aktivitäten 
 und Ausflüge
• regional und täglich frisch  
 gekochte Mahlzeiten

* Bei Pflegegrad 2, Einsatz des monat-
lichen Entlastungsbetrags und eigener 
Beförderung. 

Jetzt  
kostenlosen 

Schnuppertag 
nutzen!

Ihre  
Ansprechpartnerin:  
Daniela Just

Verschenken Sie 
kein Pflegebudget:
Ihre Pflegkasse
übernimmt bis zu  
4 Tage im Monat.*

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell

Michael Scholl  
Bildhauermeister
• Individuelle Grabsteine 
• Stelen 
• Urnengrabsteine 
• Nachschriften  
• Gartenskulpturen

Hauptstr. 27 · 97483 Limbach · Tel. 0 95 22 / 95 03 45
www.Bildhauer-Scholl.de
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DEINE ZUKUNFT
ES IST

GEWERBLICH-TECHNISCH & KAUFMÄNNISCH

SCHWEINFURT & KNETZGAU

AUSBILDUNG

bewerbung@maincor.de
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Im Götzengrund 3 
97491 Aidhausen

info@sentec-gmbh.de

09526 / 79 14 126

www.sentec-gmbh.de

Unsere
Energie für 
Ihr Lächeln. 

Nachhaltige Energie für 
die Zukunft!

www.uez.de
sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de

Das Lädla

Steinbühl 14 · 97522 Sand a. M.
Tel. 0 95 24 - 13 09

Regionale Waren · Backwaren

hausmacher

Wurstwaren
Ste�elder

Eier
(wöchentlich frisch)
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10.  bis 13.
Juli 2026

Wir freuen uns, Sie auch dieses Jahr 
wieder in unserer Winzer- und 
 Korbmachergemeinde in Sand 

zum Altmain-Weinfest begrüßen 
zu dürfen. 

Das Weinfest-Organisations-Komitee 
und die teilnehmenden Vereine bieten 

Ihnen wieder ein einzigartiges 
 Festprogramm, so wie wir es in Sand 

 gewohnt sind, für Groß und Klein  sowie 
Jung und Junggebliebene.  

Unser malerischer und vielseitiger Fest-
platz wird wie immer keine  Wünsche of-

fen lassen. Überzeugen Sie sich selbst: 
 Genießen Sie die Vielzahl an kulinari-

schen und deftigen  Gaumen freuden so-
wie natürlich die riesige Auswahl an prä-

mierten  Spitzenweinen & Frankensekten 
aus den Sander Lagen!

Besuchen Sie uns und lassen Sie 
sich mitreißen von vier Tagen voller 

 Partystimmung und Gastfreundschaft. 
Feiern Sie mit den Weinfestbesuchern 

nach dem Motto:
„Wasser – Wald – Wein genießen Sie 

(am besten) in Sand am Main“.

E N D L I C H  W I E D E R  W E I N - P A R T Y !

www.altmain-weinfest.de
Organisationskomitee Altmain-Weinfest e. V.

organisationskomitee@altmain-weinfest.de . Änderungen vorbehalten

Sie haben Fragen? Suchen eine Unterkunft? Wir helfen Ihnen gerne weiter!
Gemeinde Sand a. Main, Telefon (0 95 24) 82 22-0 
gemeinde@sand-am-main.de, www.sand-am-main.de

SAMSTAG 11.7.
15.00 Uhr: Große Eröffnungsfeier
mit den Prinzessinnen aus dem 
Abt-Degen-Weintal und umlie-
genden Weinbaugebieten.
20.00 Uhr: „Tetrapack“
Die Band bringt bei jedem Fest 
die Stimmung zum Kochen

www.tetrapack.rocks

MONTAG 13.7.
17.00 Uhr: Einstimmen auf das 
Festfinale mit der „Blaskapelle der 
Lebenshilfe“ aus Augsfeld
19.30 Uhr: „Bayernrocker“
Party, Spaß und Stimmung auf 
höchstem Niveau
Ca. 22.30 Uhr: Atemberau-
bendes Abschlussfeuerwerk 
mit Musik

MONTAG 13.7.

www.bayernrocker.de

SONNTAG 12.7.
10.30 Uhr: Gottesdienst am 
Weinfestplatz
11.30 Uhr: Mittagessen 
 (solange vorrätig), mit dem 
„Scharfen Blech“
14.00 Uhr: „Böhmisches 
Verlangen“ – Blasmusik – 
 traditionell, böhmisch, modern
19.30 Uhr: „Leck o’ mio“ 
leckomio bedeutet Feiern, 
als gäbe es kein Morgen.
22.30 Uhr: „Gigantische 
 Lasershow“ 

www.leckomioband.de

FREITAG 10.7.
17.00 Uhr: „Fregger mit 
Hax’n“ Warm Up mit FmH – 
Guerilla-Blasmusik aus Sand
19.30 Uhr: „7 Promille“ 
Die Show- und Partyband 
aus dem Münchner Umland 
sorgt für Stimmung bei Jung 
und Alt

www.7promille.de

www.boehmisches-verlangen.de

für die Kleinsten
Die große Spielstraße ist für unsere 
kleinsten Gäste von Samstag bis 
Montag geöffnet.
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